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GLAUBE BEWEGT 
GLAUBENSWEG 2024

2 GRUPPEN
Sie entscheiden sich für eine Gruppe
entweder dienstags, 19.30 bis 21.30 Uhr 
oder mittwochs, 10.00 bis 11.45 Uhr 

5 STATIONEN – E INMAL WÖCHENTLICH
vom 20./21. Februar - 19./20. März 2024
Thematische Impulse mit Austausch in Kleingruppen und zur Übertragung auf 
das eigene Leben. Wir wollen auf Gott, auf uns und auf die Welt schauen.

Gemeindezentrum St. Stephan (Innenstadt), 
Schofersaal, Ständehausstr. 6, 76133 Karlsruhe

INFORMATION UND ANMELDUNG 
Pfarrbüro St. Stephan • Erbprinzenstraße 14 • 76133 Karlsruhe 
0721 912740 • ststephan@allerheiligen-ka.de
oder online unter www.allerheiligen-ka.de/glaubensweg

Teilnahmebeitrag 10 Euro pro Person für fünf Einheiten.
Anmeldung bis Freitag, 9. Februar 2024

NOCH FRAGEN? 

www.allerheiligen-ka.de/
glaubensweg

Citypfarrei St. Stephan

G L A U B E N S W E G
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Dem (Oster-) Licht entgegen

Liebe Leserinnen und Leser, 

im Februar werden die Tage langsam 
wieder länger. Krokusse und Narzissen sind 
erste Frühlingsboten und in der Nacht vom 
30. auf den 31. März stellen wir unsere Uh-
ren um auf die Sommerzeit. Es kommt dann 
wieder mehr Licht in unser Leben. Doch es 
ist nicht die Zeitumstellung, die dieses Da-
tum für uns als Christen in diesem Jahr zu 
einem ganz besonderen Festtag macht. Am 
31. März feiern wir Ostern – das höchste 
Fest im Kirchenjahr: die Auferstehung Jesu 
Christi. Osterfeuer und Osterkerze sind Zei-
chen für das Licht, das Jesus mit der Über-
windung von Tod und Dunkelheit auf die Welt 
gebracht hat. In der Feier der Osternacht er-
leben wir, wie dieses Licht die Nacht erhellt 
und einen Neubeginn möglich macht.

Die Vorbereitung auf dieses Ereignis 
beginnt schon am 14. Februar: 46 Tage vor 
dem Ostersonntag läutet der Aschermitt-
woch (dieses Jahr am Valentinstag) die Fas-
tenzeit ein. Auch in diesem Jahr bietet die 
Projektgruppe beGEISTert Christsein wieder 
die Möglichkeit, das Aschekreuz auf dem 
Kirchplatz von St. Stephan unter freiem Him-
mel „im Vorübergehen“ zu empfangen (Seite 
20). Gewonnen wird diese Asche übrigens 
aus den verbrannten Palmen- oder Buchs-
baumzweigen, die im Vorjahr zu Palmsonn-
tag gesegnet wurden. 

Ein afrikanisches Sprichwort lautet: 
„Wenn du nicht fastest, siehst du das Ge-
heimnis nicht.“ Dahinter steckt der Gedanke, 
dass das Fasten unser Bewusstsein schärft. 
Es gibt viele Arten zu fasten. Letztlich geht 
es immer um Verzicht, darum sich auf das 
Wesentliche zu konzentrieren. So wie Jesus 
das getan hat, als er nach seiner Taufe 40 
Tage in der Wüste verbracht hat (Mt 4,1-11), 
fastend und betend.

Die diesjährige ökumenischen Aktion 
„Klimafasten“ steht unter dem Motto „So 
viel du brauchst“ und die Fachgruppe Nach-
haltigkeit unserer Seelsorgeeinheit hat dazu 
ein eigenes Programm vor Ort erstellt (Seite 
4-6).

Eine weitere Möglichkeit, sich während 
der Fastenzeit auf das österliche Geheimnis 
vorzubereiten, ist die Aktion Glaubensweg. 
In seinem 20. Jubiläumsjahr heißt es ab dem 
20./21. Februar fünf Wochen lang „Glaube 
bewegt“. Wer sich bewusst mit sich, seinem 
Glauben und Gott auseinandersetzen möch-
te, ist herzlich eingeladen, mitzumachen 
(Seite 2).

Um bewusste Auseinandersetzung geht 
es auch in unserer neuen Rubrik „Liturgie 
verstehen“, in der der Liturgieausschuss re-
gelmäßig Handlungen, Gebete oder Worte, 
die wir im Gottesdienst erleben, erklären 
möchte (Seite 9).

Ganz gleich, ob und wie Sie fasten – ich 
wünsche Ihnen eine bewusste vorösterliche 
Zeit. Vielleicht kann Ihnen der ein oder an-
dere Beitrag in diesem Allerheiligen aktuell 
dazu eine Anregung bieten.

Ihre 
Sabine Baur
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K L I M A F A S T E N

Fasten für das Klima: So viel du brauchst … 
Elke Litterst 

Die österliche Fastenzeit lädt dazu ein, 
Gewohnheiten zu hinterfragen, achtsam 
mit uns und unserem Umfeld umzugehen 
und alltägliche Dinge anders zu machen. 
Die ökumenische Aktion „Klimafasten“ geht 
dieser Tradition nach und ruft dazu auf, mit 
kleinen Schritten einen Anfang für mehr 
Klimagerechtigkeit zu wagen. Auch wir kön-
nen unseren Beitrag dazu leisten, in Aktion 
treten und unseren Alltag bewusster gestal-
ten. Nutzen Sie die Fastenzeit, um Ihre Ge-
wohnheiten in den Blick zu nehmen.

So viel du brauchst …

Das richtige Maß – darüber müssen wir 
reden. Das Motto der Fastenaktion aus 2. 
Mose 16 lautet: So viel du brauchst… . Jahr 
für Jahr verbrauchen wir mehr Ressourcen, 
als die Erde imstande ist, zu erneuern. Wir 
gefährden Gottes Schöpfung. Dürre, Über-
flutungen und andere Veränderungen des 
Klimas haben spürbar zugenommen. Be-

sonders die Menschen im globalen Süden 
leiden schwer unter den Folgen des men-
schengemachten Klimawandels.

„Gott, der HERR, nahm den Menschen 
und gab ihm seinen Wohnsitz im Garten 
von Eden, damit er ihn bearbeite und hüte.“ 
(1. Mose 2, 15) – von Gott haben wir den 
Auftrag bekommen, auf seine Schöpfung 
und unsere Mitgeschöpfe zu achten. Acht-
sam sein bedeutet auch, nur zu nehmen, 
was wir wirklich brauchen. Wenn wir uns 
bewusstmachen, was unser Verbrauch für 
Menschen an anderen Orten dieser Welt 
bedeutet, verändern wir unser Verhalten. 
Das kann ein wichtiger Beitrag sein zu mehr 
Ressourcengerechtigkeit.

Wir laden Sie ein, in der Fastenzeit über 
das richtige Maß nachzudenken. Testen Sie 
in dieser Zeit einmal aus, wie man anders 
leben und haushalten kann – mit weniger 
Energie, anderer Ernährung und veränderter 
Mobilität und einer aktiven Gestaltung des 
eigenen Umfelds.

7 Wochen – 7 Themen 

Jede Fastenwoche widmet sich einem 
anderen Thema und bietet Anregungen zum 
Auswählen. Wie lege ich Kleinbiotope an? 
Wie hängen Licht und Artenschutz zusam-
men? Welche Lichtquellen sind insekten-
freundlich? Wie steuere ich mein Einkaufs-
verhalten? Machen Sie den ersten Schritt 
und nutzen Fahrrad und Bus für Ihre Wege 
oder entdecken Sie weitere Potenziale zum 
Energiesparen. 

Die Klimafastenaktion bietet die Chance, 
Routinen zu überdenken, Neues auszupro-
bieren – und möglichst viel davon in den 
Alltag zu übernehmen. „Verlassen Sie die 
Trampelpfade der Gewohnheiten und legen 
Sie Spuren für einen schöpfungsfreundli-
chen Lebensstil“ ermuntern die Initiatoren 
alle Neugierigen.
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Eine Woche Zeit für…

Woche 1
… das richtige Maß
Wie viel ist genug für ein gutes Leben? Das 
Thema „Suffizienz“ stellt diese Frage in den 
Mittelpunkt.

Woche 2
… andere Ernährung
Wie kann Nahrung für die ganze Welt rei-
chen, ohne die Umwelt weiter zu zerstören?

Woche 3
… Energie-Bewusstsein
Rund die Hälfte der Emissionen fällt allein 
bei der Strom- und Wärmeerzeugung an. 
Höchste Zeit, das zu ändern.

Die diesjährigen Wochenthemen im Überblick:

Woche 7
… nachhaltige Veränderungen
Was kann ich in meinem Leben, meinem 
Ort und meiner Gemeinde nachhaltig ver-
ändern?

Anregungen und weitere Erläuterungen fin-
den Sie unter https://klimafasten.de/ 

Dort können Sie sich auch zum Newsletter 
der Aktion „7 Wochen – 7 Themen“ anmel-
den.
 

Woche 4
… neue Mobilität
Im Bereich Mobilität können wir als Indivi-
duen den Klimaschutz gut voranbringen.

Woche 5
… Finanzen und Politik
Jede finanzielle Entscheidung, die wir tref-
fen, hat Auswirkungen auf unser Klima.

Woche 6
… lokales Handeln
Wir sind aufgerufen, klimagerecht zu han-
deln, um so die Weichen für eine lebenswer-
te Zukunft zu stellen.

K L I M A F A S T E N
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K L I M A F A S T E N

Klimafasten – Angebote  
in Allerheiligen

Ebenso wollen wir Ihnen die Möglichkeit 
einer Vernetzung vor Ort anbieten. Im Aus-
tausch untereinander, können wir unsere 
Erfahrungen teilen. Die Treffen werden an 
verschiedenen Orten in Karlsruhe stattfin-
den, wo aktiver Klimaschutz betrieben wird. 
Es gibt viel zu entdecken! Der Austausch in 
der Gruppe kann uns neue Impulse geben 
und uns helfen, bei manch Veränderung 
durchzuhalten, auch wenn es anfänglich 
eine große Umstellung bedeutet.

Bitte melden Sie sich bei Interesse per 
Mail bei elke.litterst@allerheiligen-ka.de.

Wochenplan:

1.	� Woche (Das richtige Maß) Infos per Mail 
oder Threema, es ist kein Treffen vorge-
sehen.

2.	� Woche (…andere Ernährung) Kurzimpuls 
und Austausch zum Thema nachhaltige 
Ernährung im Kath. Jugendhaus, Stein-
str. 31, am Dienstag, 20.02. um 19.00 
Uhr, mit Judith Schmid-Gilbert.

3.	� Woche (Energie bewusstsein) Aus-
tauschtreffen bei der „Karlsruher Ener-
gie-und Klimaschutzagentur“ am Diens-
tag, 27.02. um 16.00 Uhr, Hebelstraße 
15, mit Fabian Melchien. Die Teilnehmer 
erhalten eine Beratung zum Thema „Zu-
hause Energiesparen“.

4.	� Woche (…neue Mobilität) Déjà-vu – Se-
condhand Laden des diakonischen Wer-
kes Donnerstag, 07.03. um 18 Uhr, Win-
deckstraße 7, mit Elke Litterst. 

5.	� Woche (Finanzen und Politik) Forst-
wirtschaft und Klimaschutz am Freitag, 
15.03. um 16:30 Uhr, mit Bernd Stuck, 
Revierförster am Wasserwerk im Ober-
wald, Wasserwerkstraße 4, mit Judith 
Schmid-Gilbert.

6.	� Woche (lokales Handeln) Gottesdienst 
zum Thema Klimafasten am Freitag, 
22.03. um 19.00 Uhr, in der Herz Jesu 
Kirche.

7.	� Woche (nachhaltige Veränderungen) In-
fos per Mail oder Threema, es ist kein 
Treffen vorgesehen.

Haben Sie Lust an einem oder mehre-
ren Treffen dabei zu sein? Melden Sie sich 
jetzt an! Wir freuen uns auf Sie! Ob Sie bei 
einem der Treffen dabei sein konnten oder 
nicht - Sie sind natürlich alle herzlich zum 
gemeinsamen Abschlussgottesdienst der 
Aktion in der 6. Aktionswoche eingeladen. 
Die Vorbereitung und Durchführung hierfür 
wird von Jugendlichen unserer Gemeinde 
übernommen.

Allen, die sich an der diesjährigen Fas-
tenaktion beteiligen, wünschen wir ermuti-
gende Erfahrungen und den nachhaltigen 
Segen Gottes!

Die Fachgruppe Nachhaltigkeit der Seel-
sorgeeinheit Allerheiligen

Judith Schmid-Gilbert, Fabian Melchien, 
Elke Litterst

Anmeldung & Information

Elke Litterst, Pastoralreferentin
0721 9127455
elke.litterst@allerheiligen-ka.de

GEBET

Gott,
Du hast uns in diese Welt gestellt,
die bedroht ist,
weil wir deine Schöpfung
nicht geachtet haben.
Wir bitten dich,
dass wir endlich wertschätzen,
was Du uns für großartige Möglichkeiten 
gibst,
und dass du uns verantwortlich
damit umgehen lässt.

THEOLOGISCHER IMPULS  
– Klimafasten 2023
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L I T U R G I E  V E R S T E H E N

Im Dialog mit Gott – Worte der Liturgie verstehen
Alexander Hafner, Angela Mielke, Andrea Schludi

Die kleine Julia durfte mit zum Oster-
gottesdienst. Immer wieder erklingt das 
festliche Halleluja. Nach dem Gottesdienst 
fragen die Eltern: „Na, Julia, was hat dir am 
besten gefallen?“ Darauf Julia: „Wie alle ge-
sungen haben: Hallo Julia!“

Kinder machen sich auf Wörter, die sie 
nicht verstehen, ihren eigenen Reim, der 
uns manchmal schmunzeln lässt. Aber 
Hand aufs Herz: Selbst wenn wir „Großen“ 
den genauen Wortlaut liturgischer Formeln 
kennen – könnten Sie einem neugierigen 
„Gottesdienst-Neuling“ Auskunft geben und 
ihm erklären, was all die Worte, die wir je-
den Sonntag sprechen, eigentlich bedeuten 
und warum wir sie genau so sagen? Dieser 
Frage stellte sich der Liturgieausschuss 
unserer Seelsorgeeinheit vor einigen Mona-
ten. Entstanden ist daraus das Projekt „Im 

Dialog mit Gott – Worte der Liturgie verste-
hen“. 

Seit Dezember nehmen wir immer am 
zweiten Sonntag im Monat eine Antwort 
der Gemeinde im Gottesdienst genauer in 
den Blick. Mitglieder des Liturgieausschus-
ses haben dazu jeweils einen kurzen Text 
verfasst, mit dem wir die Gottesdienstbe-
sucher einladen, sich wieder einmal neu 
Gedanken zu machen über das, was wir im 
Gottesdienst tun und sagen. 

Als Gläubige sind wir nicht nur passive 
Zuschauer des liturgischen Geschehens, 
sondern sollen - so ein zentrales Anliegen 
des Zweiten Vatikanischen Konzils -  alle 
aktiv am Gottesdienst teilnehmen. Die 
Antworten, die wir als Gemeinde sprechen, 
sind ein wesentliches Element dieser akti-

ven Teilnahme. Mit ihnen treten wir nicht 
nur, wie es vordergründig den Anschein 
hat, in ein Zwiegespräch mit dem Priester. 
Vielmehr geht es in der Liturgie ganz grund-
legend um einen Dialog zwischen Gott und 
den Menschen: Gott selbst wendet sich uns 
zu. Er spricht zu uns. In den Schrifttexten 
hören wir sein Wort und sind aufgefordert, 
darauf zu antworten. 

Dabei verwenden wir oft sehr alte Worte, 
häufi g biblischen Ursprungs, noch dazu teil-
weise in hebräischer, griechischer oder la-
teinischer Sprache. Nicht immer erschließt 
sich deren Bedeutung und Sinn auf den ers-
ten Blick. Manches sprechen wir mit, ohne 
näher darüber nachzudenken, oder stören 
uns umgekehrt an der einen oder anderen 
Formulierung.

Die Erklärungen und Hintergrundinfor-
mationen dieser Reihe wollen Anregungen 
zu einem besseren Verständnis der Gemein-
deantworten geben und so eine bewusstere 
Mitfeier ermöglichen. Gerne dürfen Sie dar-
über hinaus auch mit uns oder miteinander 
ins Gespräch kommen. 

„Der Herr sei mit euch. 
– Und mit deinem Geiste.“ 

Mit diesem kurzen Dialog begrüßen sich 
der Priester und die Gemeinde zur Eröffnung 
des Gottesdienstes. Wie andere liturgische 
Formeln, so stammen auch diese Worte aus 
der Bibel. „Der Herr (sei) mit euch“ begeg-
net uns im Alten wie im Neuen Testament 
immer wieder als Zusage der Gegenwart 
Gottes, der mit uns Menschen unterwegs 
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ist. Wenn der Priester diese Worte spricht, 
macht er damit deutlich, dass Jesus Chris-
tus jetzt mitten unter uns ist.* 

Über die Antwort der Gemeinde „Und 
mit deinem Geiste“ sind sicher manche von 
Ihnen schon gestolpert. Die Formulierung 
entspricht nicht gerade unserer Alltags-
sprache. Könnte man stattdessen nicht ein-
fach sagen: „Und mit dir“? Im Blick auf die 
Bibel bietet sich das tatsächlich an. Dort 
umschreiben die Worte „mit deinem Geist“ 
in der Regel die Person, meinen also so viel 
wie „mit dir“. Schon in den ersten Jahrhun-
derten hat sich das Verständnis dieser For-
mulierung allerdings gewandelt. So wird die 
Erwähnung des Geistes mit der besonderen 
Geistgabe in der Priesterweihe in Verbin-
dung gebracht. Letztlich drückt die Antwort 
den Wunsch und die Zuversicht aus, dass 
es Gottes Geist ist, durch den der Priester 
handelt.

Der Gottesdienst ist keine rein mensch-
liche Versammlung. Und so vergewissern 
sich Priester wie Gemeinde in diesem kur-
zen Dialog gegenseitig, dass sie im Namen 
Gottes zusammengekommen sind und 
dass Christus wirklich im Heiligen Geist ge-
genwärtig ist - mitten unter uns. 

Lasset uns beten

An verschiedenen Stellen im Gottes-
dienst hören wir: „Lasset uns beten“. Bei-
spielsweise beginnt so das Tagesgebet, 
mit dem der Priester den Eröffnungsteil der 
Messfeier abschließt. Es ist eine Einladung 
an alle, sich einzubringen: mitzubeten, sich 

mit persönlichem Dank und Bitten an Gott 
zu wenden. Das funktioniert allerdings nur, 
wenn dafür auch Raum ist. Deswegen sieht 
das Messbuch hier „eine kurze gemeinsa-
me Stille vor“, in der sich jede*r auf die Ge-
genwart Gottes besinnen und sein eigenes 
Gebet im Herzen formulieren kann. Es sind 
Momente, um sich zu sammeln und sein Le-
ben in diese Feier mit hineinzunehmen. Das 
anschließende (Tages)Gebet ist bewusst 
allgemein gehalten, damit sich jede*r darin 
wiederfi nden kann. Weil es die Gebete aller 
Gläubigen „einsammeln“ will, wird es „ora-
tio collecta“ (zusammengefasstes Gebet) 
genannt. 

Eine Gebetsstille tut der ganzen Gemein-
de gut. Wir sollten solche Gelegenheiten 
und Pausen öfter wagen und einbauen in 
die Feier. Sie bereichern. Alle Präsidial- 

(d.h. Vorsteher-) Gebete werden übrigens 
mit ausgebreiteten Händen gesprochen. 
Es ist die sogenannte „Orantenhaltung“, die 
bereits auf Fresken römischer Katakomben 
zu sehen ist. Bis zum Mittelalter haben die 
übrigen Gottesdienstfeiernden auf diese 
Weise mitgebetet. Die gefalteten Hände 
zum Gebet haben ihren Ursprung in der 
fränkischen Kirche: Man legte seine gefal-
teten Hände in die Hände des Herrn, um den 
Treueeid abzulegen. Es fällt nicht schwer, 
diese Zeichenhaftigkeit auf unser Stehen 
vor Gott zu übertragen. 

*Anmerkung am Rande: Sie haben sicher schon 
bemerkt, dass manche Priester die Formulierung 
„Der Herr ist mit euch.“ vorziehen. Die biblische 
Formulierung verzichtet ganz auf ein Verb. Daher ist 
je nach Zusammenhang zu entscheiden, ob es eher 
als Wunsch oder als Zusage zu verstehen ist. In der 
Liturgiewissenschaft werden gute Gründe für die 
eine wie die andere Formulierung angeführt.
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Samstag, 3. Februar, Hl. Blasius
Mit Kerzensegnung und Blasiussegen
07.30	 Haus Lavigerie	 Eucharistiefeier (P. Otto)
11.11	 St. Stephan	� Ökumenischer Wortgottesdienst zur Er-

öffnung der Fastnacht (Hafner, Keller)
15.00	 St. Stephan	 Beichte (P. Otto, Treffert)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Bahmani 

Nedjar und Angehörige der Familie Sch-
mitt, Ludwig Pitas (P. Otto)

18.30	 Heilig Kreuz	 Vorabendmesse (Treffert)
19.00	 St. Peter und Paul	� Ökumenischer Abendgottesdienst „Be-

fiehl du deine Wege“ mit Aufführung der 
Komposition „Lebenslied“ von Christoph 
Georgii (Hafner; voKAmusica)

Sonntag, 4. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis
St. Stephan: Kollekte für die Kirchensanierung
L1: Ijob 7,1-7; L2: 1 Kor 9,16-23; Ev: Mk 1,29-39
Mit  Kerzensegnung und Blasiussegen
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (P. Otto)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
10.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier (Treffert)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Schmelz)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (P. Otto)
11.00	 St. Bonifatius	 �Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Uwak-

we)
11.30	 St. Stephan	� Schatzsucher-Gottesdienst (Hafner; Kir-

chenband St. Stephan)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)

Montag, 5. Februar, Hl. Agatha
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 6. Februar, Hl. Paul Miki und Gefährten
15.00	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier, Gedenken an Iris Wor-

schech
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 19.45 Uhr

Mittwoch, 7. Februar
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Dominik und 

Elise Weber und Angehörige
17.00	 Unsere Liebe Frau	 Zönakel

Donnerstag, 8. Februar
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 9. Februar
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 

und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Familie Pech und An-
gehörige, Helene Haut

Samstag, 10. Februar, Hl. Scholastika
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Hafner, Leithenmayr)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Salva-

tore, Luigi und Maria Stomeo, Bahma-
ni Nedjar und Angehörige der Familie 
Schmitt, Irma Kemmer und Angehörige 
(Hafner)

18.30	 St. Konrad	� Vorabendmesse, Gedenken an Arthur 
Bohr und Eltern (Uwakwe)

Sonntag, 11. Februar, 6. Sonntag im Jahreskreis
L1: Lev 13,1-46; L2: 1 Kor 10,31-11,1; Ev: Mk 1,40-45
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Treffert)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (P. Otto)
10.00	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Treffert)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Gätschenberger)
11.00	 St. Bonifatius	� Familiengottesdienst, Gedenken an Jo-

hanna Kovar, Anna und August Grohe 
und Angehörige, Franziska und Heinrich 
Roth und Dr. Franz Schmerbeck (Hafner)

11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (P. Otto)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Uwakwe)

Montag, 12. Februar, Rosenmontag
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 13. Februar, Fastnachtsdienstag
- Die Kirchen bleiben geschlossen -

Mittwoch, 14. Februar, Aschermittwoch - Hl. Valentin
Mit Austeilung des Aschekreuzes
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Ida Weber, 

Emmi Klein, Angehörige der Familien 
Wiedemann und Dammers und Angelika 
Lenz, Dominik und Elise Weber und An-
gehörige

16.00	 St. Stephan	 10-Minuten-Andacht „Ashes to go“
17.00	 St. Stephan	 10-Minuten-Andacht „Ashes to go“
18.00	 St. Stephan	 10-Minuten-Andacht „Ashes to go“
17.30	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier
18.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
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18.30	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier
19.00	 St. Stephan	� Ökumenischer Gottesdienst am Valen-

tinstag mit Segen und anschließendem 
Sektempfang

19.00	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier
19.30	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde

Donnerstag, 15. Februar
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 16. Februar
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus Herz Jesu, St. 
Bonifatius und St. Peter und Paul; an-
schließend Beichte und eucharistische 
Anbetung bis 22.00 Uhr

Samstag, 17. Februar	
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Streckert, P. Otto)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Bahmani 

Nedjar und Angehörige der Familie Sch-
mitt (Streckert)

18.30	 Heilig Kreuz	� Vorabendmesse mit Totengedenken für 
die Verstorbenen aus St. Konrad und Hl. 
Kreuz (P. Otto)

Sonntag, 18. Februar, 1. Fastensonntag
L1: Gen 9,8-15; L2: 1 Petr 3,18-22; Ev: 1,12-15
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Slaczka)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier (P. Otto)
10.00	 Fächerresidenz	 Eucharistiefeier (Pohl)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Streckert)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Gätschenberger)
11.00	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (Slaczka)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 St. Stephan	� Grundkurs-Abschluss-Gottesdienst 

(Treffert; eigene musikalische Gestal-
tung)

17.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 „Der Abendgottesdienst“ (Uwakwe)

Montag, 19. Februar
08.15	 St. Stephan	� Schulgottesdienst des Dominikus Gym-

nasiums
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.15	 St. Stephan	� Gebetsstunde des Katholischen Män-

nerwerks

Dienstag, 20. Februar
15.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier, Gedenken an Iris Wor-
schech
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 19.45 Uhr
19.00	 Unsere Liebe Frau	 Gebetskreis der italienischen Gemeinde

Mittwoch, 21. Februar
09.00	 St. Konrad	� Eucharistiefeier, Gedenken an Helene, 

Richard, Anni und Albrecht Schmitt, Lina 
Schutz und Angehörige

10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken Pfarrer Achim 

Zerrer, an Dominik und Elise Weber und 
Angehörige

18.00	 Herz Jesu	� Wegstation-Gottesdienst für die Erst-
kommunionfamilien aus St. Bonifatius, 
St. Peter und Paul und Herz Jesu

Donnerstag, 22. Februar, Kathedra Petri
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 23. Februar
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus St. Stephan und 
Unserer Lieben Frau

18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 
und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Familie Rumel und 
Trappenberg und Angehörige, Egon Mu-
schal

Samstag, 24. Februar, Hl. Matthias, Apostel
10.00	 St. Stephan	 �3. Wegstation-Gottesdienst der Erst-

kommunionkinder aus St. Stephan und 
Unserer Lieben Frau (Versöhnung) bis 
13.00 Uhr	

15.00	 St. Stephan	 Beichte (Uwakwe, P. Otto)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Bahmani 

Nedjar und Angehörige der Familie Sch-
mitt (Uwakwe)

18.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier der französischen Ge-
meinde (P. Thomas)

18.30	 St. Konrad	 Vorabendmesse (Bechtold E.)

Sonntag, 25. Februar, 2. Fastensonntag
L1: Gen 22,1-18; L2: 8,31-34, Ev: Mk 9,2-10
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Slaczka)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (P. Otto)
10.00	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Slaczka)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Schmelz)
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11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (P. 
Otto)

11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 St. Stephan	 Vokal- und Orgelmusik zur Fastenzeit 
17.00	 St. Peter und Paul	� Bußfeier in der Fastenzeit (Melchien, 

Fühl)
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)

Montag, 26. Februar
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 27. Februar
15.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 19.45 Uhr
19.00	 Unsere Liebe Frau	 Gebetskreis der italienischen Gemeinde

Mittwoch, 28. Februar
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Dominik und 

Elise Weber und Angehörige

Donnerstag, 29. Februar
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier
15.00	 St. Peter und Paul	 Eucharistische Anbetung
17.00	 St. Peter und Paul	 Gebetsstunde um geistliche Berufe
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 1. März, Weltgebetstag der Frauen
15.00	 ev. GZ Kniel.	� Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
17.00 	Petrus-Jakobus	 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier, Gedenken an Richard 

Bischof und Angehörige
18.00	 Herz Jesu 	 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 

und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Albert Lott

19.00	 St. Stephan	 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen

Samstag, 2. März
07.30	 Haus Lavigerie	 Eucharistiefeier (P. Otto)
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Hafner, Slaczka)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Bahmani 

Nedjar und Angehörige der Familie Sch-
mitt (Slaczka)

18.30	 Heilig Kreuz	� Vorabendmesse, Gedenken an Rupert 
Gauly (Hafner)

Sonntag, 3. März, 3. Fastensonntag
St. Stephan: Kollekte für die Kirchensanierung
L1: Ex 20,1-17, L2: 1 Kor 1,22-25, Ev: Joh 2,13-25
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Streckert)
10.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier (Slaczka)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
11.00	 St. Bonifatius	� Familiengottesdienst mit den Erstkom-

munionfamilien aus St. Bonifatius, St. 
Peter und Paul und Herz Jesu (Bechtold 
E.)

11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)

Montag, 4. März
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier, Gedenken an Rita Deh-

nert

Dienstag, 5. März
15.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 19.45 Uhr
19.00	 Unsere Liebe Frau	 Gebetskreis der italienischen Gemeinde

Mittwoch, 6. März
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Dominik und 

Elise Weber und Angehörige, Paul und 
Regina Steinhoff und Angehörige

Donnerstag, 7. März
09.30	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 11.00 Uhr; wir beten 
um geistliche Berufungen.

16.00	 Fächerresidenz	 Eucharistiefeier
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 8. März
15.00	 St. Konrad	 Einkehrgottesdienst mit Erhard Bechtold
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 

und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Klara und Gerhard Ja-
netzki

19.00	 St. Stephan	 Versöhnungsfeier
20.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier für die Teilnehmer des 

Willow-Creek-Leitungskongresses
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Samstag, 9. März
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Slaczka, Leithenmayr)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Bahmani 

Nedjar und Angehörige der Familie Sch-
mitt (Slaczka)

18.30	 St. Konrad	 Vorabendmesse (Hafner)

Sonntag, 10. März, 4. Fastensonntag - LAETARE
L1: 2 Chr 36,14-23, L2: Eph 2,4-10; Ev: Joh 3,14-21
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Treffert)
10.00	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Streckert)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Uwak-

we)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Treffert)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)

Montag, 11. März
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 12. März
15.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 19.45 Uhr
19.00	 Unsere Liebe Frau	 Gottesdienst in ital. Sprache

Mittwoch, 13. März
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Ida Weber, 

Emmi Klein, Ang. der Familien Wiede-
mann und Dammers und Angelika Lenz, 
Dominik und Elise Weber und Angehörige

17.00	 Heilig Kreuz	� Kreuzwegandacht, gestaltet von den 
Frauen

Donnerstag, 14. März
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 15. März
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 

und eucharistische Anbetung bis 22.00 
Uhr

Samstag, 16. März
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Hafner, Uwakwe)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
16.00	 St. Peter und Paul	 �Kirche Kunterbunt auf dem Carl-Deg-

ler-Platz bis 18.30 Uhr (Schmid-Gilbert)
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse mit 4. Wegstation-Got-

tesdienst der Erstkommunionkinder aus 
St. Stephan und Unserer Lieben Frau, 
Gedenken an Bahmani Nedjar und Ange-
hörige der Familie Schmitt (Hafner)

18.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier der französischen Ge-
meinde (P. Thomas)

18.30	 Heilig Kreuz	� Vorabendmesse mit Totengedenken für 
die Verstorbenen aus St. Konrad und Hl. 
Kreuz (P. Otto)

Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag
mit MISEREOR-Kollekte 
L1: Jer 31,31-34; L2: Hebr 5,7-9; Ev: Joh 12,20-33
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)
09.30	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier mit dem Perukreis 

(Uwakwe)
10.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier (P. Otto)
10.00	 Fächerresidenz	 Eucharistiefeier (Schmelz)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Hafner)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
10.30	 Unsere Liebe Frau	� Gemeinsamer Gottesdienst zum Patro-

zinium St. Josef der italienischen Mis-
sion (Streckert, Don Waldemar)

11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Meny 
W.)

11.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier, gestaltet vom Ei-
ne-Welt-Ausschuss (Bechtold E.)

17.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
18.00	 Herz Jesu	� Versöhnungsfeier, gestaltet vom Litur-

giekreises Herz Jesu (Kiefer)
19.00	 St. Stephan	 „Der Abendgottesdienst“ (Bechtold E.)

Montag, 18. März
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.15	 St. Stephan	� Gebetsstunde des Katholischen Män-

nerwerks

Dienstag, 19. März, Hl. Josef
15.00	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier, Gedenken an Robert 

Fuchs (JSt)
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 19.45 Uhr

Mittwoch, 20. März
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	 Citymesse
17.00	 Unsere Liebe Frau	 Zönakel
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Donnerstag, 21. März
09.30	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier, Gedenken an Josef, 

Else und Egon Kamp
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Freitag, 22. März
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus St. Stephan und 
Unserer Lieben

Frau
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus Herz Jesu, St. 
Bonifatius und St. Peter und Paul; an-
schließend Beichte und eucharistische 
Anbetung bis 20.00 Uhr

Samstag, 23. März
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Uwakwe, P. Otto, Slaczka)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 16.30 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Bahmani 

Nedjar und Angehörige der Familie Sch-
mitt (Slaczka)

18.30	 St. Konrad	� Vorabendmesse, Gedenken an Kurt 
Gauly (Hafner)

Sonntag, 24. März, Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
L1: Jes 50,4-7; L2: Phil 2,6-11; Ev: Mk 14,1-47
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Treffert)
10.00	 Heilig Kreuz	� Familiengottesdienst mit den Kommuni-

onkindern aus St. Konrad und Hl. Kreuz 
(Slaczka)

10.00	 Unsere Liebe Frau	 Schatzsucher-Gottesdienst (Hafner)
10.30	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, Palmsonntag für Fami-

lien (Uwakwe)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
11.00	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (Treffert)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (P. Otto)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 St. Stephan	 �Chorkonzert Stephanschor, J. S. Bach: 

Johannes-Passion
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
18.00	 Heilig Kreuz	 Bußfeier (Bechtold E.)
20.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)

Montag, 25. März
08.00	 Heilig Kreuz	 Laudes
08.00	 St. Peter und Paul	 Laudes
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.15	 St. Stephan	 Kreuzwegmeditation

Dienstag, 26. März
08.00	 Heilig Kreuz	 Laudes
08.00	 St. Peter und Paul	 Laudes

15.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier
17.00	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. März
08.00	 Heilig Kreuz	 Laudes
08.00	 St. Peter und Paul	 Laudes
10.00	 St. Stephan	 Beichte (Hafner, P. Otto)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	 Citymesse
18.30	 Heilig Kreuz	 Trauermette

Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag
08.00	 Heilig Kreuz	 Laudes
08.00	 St. Peter und Paul	 Laudes
17.00	 Heilig Kreuz	 Gründonnerstag für Familien (Schwab)
19.00	 Unsere Liebe Frau	� Messe vom Letzten Abendmahl der itali-

enischen Gemeinde mit Beichte
20.00	 St. Bonifatius	 Messe vom Letzten Abendmahl (P. Otto)
20.00	 St. Stephan	� Messe vom Letzten Abendmahl (Stre-

ckert, Stephanus-Consort), anschlie-
ßend Gethsemane Nacht mit Taizé-Lie-
dern

20.00	 Herz Jesu	� Messe vom Letzten Abendmahl (Haf-
ner,Christl; voKAmusica), anschl. Stille 
Anbetung bis 24.00 Uhr

20.00	 St. Konrad	� Messe vom Letzten Abendmahl (Uwak-
we)

21.30	 St. Stephan	� Gethsemane-Nacht mit Taizégebet bis 
23.00 Uhr

Freitag, 29. März, Karfreitag
08.00	 Heilig Kreuz	 Laudes
08.00	 St. Peter und Paul	 Laudes
10.00	 Herz Jesu	� Karfreitagsaktion für Familien im Rah-

men der Erstkommunionvorbereitung 
St. Peter und Paul, St. Bonifatius, Herz 
Jesu

15.00	 St. Bonifatius	� Feier vom Leiden und Sterben Christi (P. 
Otto)

15.00	 Herz Jesu	� Feier vom Leiden und Sterben Christi 
(Hafner,Christl)

15.00	 St. Stephan	� Feier vom Leiden und Sterben Christi 
(Streckert; Vivaldi: Stabat mater)

15.00	 St. Konrad	� Feier vom Leiden und Sterben Christi 
(Uwakwe; Kirchenchor St. Konrad-Heilig 
Kreuz)

17.00	 Unsere Liebe Frau	� Feier vom Leiden und Sterben Christi der 
italienischen Gemeinde, anschließend 
Beichte

Samstag, 30. März, Karsamstag - Osternacht
08.00	 St. Peter und Paul	 Laudes
10.00	 St. Bonifatius	 Beichte (Hafner)
15.00	 St. Peter und Paul	 Beichte (Meny W.)
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Hafner, Uwakwe, P. Otto)
17.00	 St. Bonifatius	 Auferstehungsfeier für Familien 
17.00	 Unsere Liebe Frau	 �Ökumenische Auferstehungsfeier für 

Kinder mit anschließender Ostereiersu-
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che im Kirchgarten (Vogelbacher)
18.00	 Heilig Kreuz	� Ökumenische Auferstehungsfeier für 

Familien (Schwab)
20.30	 St. Konrad	 Osternachtfeier (Uwakwe)
21.00	 St. Stephan	� Osternachtfeier mit Erwachsenentaufe 

(Streckert, Blechbläserensemble)
21.00	 St. Bonifatius	 Osternachtfeier (P. Otto)
23.00	 Unsere Liebe Frau	� Osternachtfeier der italienischen Ge-

meinde

Sonntag, 31. März, Ostersonntag
L1: Apg 10,34a-43: L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 
oder Mk 16,1-7
06.00	 Herz Jesu	� Auferstehungsmesse am Ostermorgen 

(Hafner, Christl)
08.50	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (byzantinischer Ritus)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Slaczka)
10.00	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier (Bechtold E.; Kirchen-

chor St. Konrad-Heilig Kreuz)
10.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner, Stephanschor)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
11.00	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (Streckert)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
12.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier entfällt!
18.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 

(P. Otto)
18.00	 Heilig Kreuz	 Ostervesper (Uwakwe)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Bechtold E.)

Montag, 1. April, Ostermontag
L1: Apg 2,14-33, L2: 1 Kor 15,1-11, Ev: Lk 24,13-35 oder Mt 28,8-15
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Bechtold E.)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Treffert)
10.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier (Streckert)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Uwakwe)
10.30	 St. Peter und Paul	� Gemeinsame Eucharistiefeier mit St. 

Bonifatius (Hafner)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (P. Otto)
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Hafner)

DURCH DIE TAUFE WERDEN IN DIE GEMEINSCHAFT  
DER KIRCHE AUFGENOMMEN:
17.02.	Anna Niestroj, 16.30 Uhr, St. Bonifatius
25.02.	�Aarin Navarathinam und Levi Maximilian Fischer, 14.30 Uhr, 

St. Peter und Paul
09.03.	�Greta Walbersdorf und Alea Isabell-Maria Rayher, 13.30 Uhr, 

Herz Jesu
23.03.	�Oscar van Venrooy und Nele und Nils Walli, 15.00 Uhr, St. 

Konrad

UNSERE VERSTORBENEN HABEN WIR IN DER  
BEGRÄBNISFEIER GOTT ANVERTRAUT UND EMPFEHLEN  
SIE DEM GEBET DER GEMEINDE:
28.11. Nelly Binfet, 89 Jahre, St. Peter und Paul
29.11. Julius Komlos, 73 Jahre, Heilig Kreuz
30.11. Felix Saez de Jauregui, 86 Jahre, St. Stephan
30.11. Maria Braun, 77 Jahre, Unsere Liebe Frau
05.12. Konrad Auer, 84 Jahre, Unsere Liebe Frau
05.12. Edita Kovacs, 90 Jahre, Herz Jesu 
06.12. Katherina Vitan, 83 Jahre, St. Konrad
08.12. Nikolaus Schmidt, 81 Jahre, St. Peter und Paul
12.12. Anneliese Kiesewetter, 83 Jahre St. Bonifatius
13.12. Eugenie Brunner, 88 Jahre, St. Bonifatius
13.12. Jürgen Nonnast, 89 Jahre, Herz Jesu
15.12. Erna Jensen, 80 Jahre, St. Stephan
19.12. Anita Borgsen, 96 Jahre, St. Bonifatius
20.12. Johann Grosz, 63 Jahre, Hl. Kreuz
21.12. Elisabeth Zierlein, 88 Jahre, St. Stephan
22.12. Ingrid Bangert, 89 Jahre
22.12. Erich Ritter, 73 Jahre, Unsere Liebe Frau
29.12. Anton Deibert, 95 Jahre, Hl. Kreuz
29.12. Anna Maria Scherer, 93 Jahre, St. Bonifatius
02.01. Klaus Speck, 69 Jahre, St. Peter und Paul
02.01. Johanna Merklin, 99 Jahre, St. Konrad
04.01. Marc Behrendt, 11 Jahre, Hl. Kreuz
05.01. Horst Göth, 84 Jahre, Herz Jesu 
09.01. Marta Vollmann, 84 Jahre, St. St. Peter und Paul
10.01. Luise Wittwer, 98 Jahre, Unsere Liebe Frau
10.01. Emma Gebauer, 96 Jahre, St. Konrad
10.01. Franz Lefeber, 79 Jahre, St. Konrad
11.01. Herbert Hoffmann, 72 Jahre, St. Peter und Paul
11.01. Peter Kienzle, 83 Jahre, St. Bonifatius
16.01. Ruth Sonner, 90 Jahre St. Konrad
17.01. Elsa Nuß, 93 Jahre, Unsere Liebe Frau
17.01. Alexander Senn, 64 Jahre, Heilig Kreuz
18.01. Aleksander Bagdonovic, 42 Jahre, Unsere Liebe Frau
25.01. Maria Stricker, 77 Jahre, St. Stephan
30.01. Luciana Cottarelli in Kunz, 91 Jahre, Herz Jesu
02.02. Mechthilde Mück, 88 Jahre, Unsere Liebe Frau
06.02. Dagmar Rohrbacher, 86 Jahre, St. Stephan
06.02. Ingeborg Macht, 90 Jahre, Herz Jesu
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MISSIONE CATTOLICA ITALIANA KARLSRUHE
ITALIENISCHE KATHOLISCHE MISSION KARLSRUHE 
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
+49(0)72437655585 
Fax: +49(0)72437655586
missionekarlsruhe@gmail.com

�www.italienische-katholische- 
mission-karlsruhe.de

Orario di apertura dell‘ufficio | Büroöffnungszeiten
Martedì, Giovedì e Venerdì, dalle 09.00 alle 12.00
Dienstag, Donnerstag, Freitag, von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mercoledì dalle ore 13.00 alle ore 16.00
Mittwoch von 13.00 bis 16.00 Uhr
Lunedì chiuso – Montag geschlossen

Santa Messa | Heilige Messe 
Unsere Liebe Frau 
Augartenstraße 50, 76137 Karlsruhe
Ogni Domenica alle ore 11.45
Jeden Sonntag um 11.45 Uhr 

ROSENKRANZ
dienstags
16.30 Herz Jesu  
18.00 Heilig Kreuz

freitags
17.25 St. Peter und Paul

WORTGOTTESDIENSTE UND GEBET
dienstags
12.00 	 St. Stephan  	 Kontemplation in der Kapelle
mittwochs
18.00 	 St. Stephan  	 Kontemplation in der Kapelle
donnerstags
19.00 St. Bonifatius 	� Mahnwache für den Frieden in der 

Ukraine (vor der Kirche), zeitgleich 
Gebet für den Frieden mit Anbetung 
(in der Kirche)

freitags
07.15 	 St. Stephan 	 Kontemplation in der Kapelle
08.30 	 Herz Jesu 	 Laudes (außer in den Ferien)
12.00 �	 Christuskirche	 Friedensgebet vor dem
		  Nagelkreuz von Coventry
18.30 	 Herz Jesu 	� Taizégebet (außer in den Ferien 

und am 1. März)

GOTTESDIENSTE IN DEN KLINIKEN 
samstags
18.00	 St. Vincentius-Kliniken | Standort Südendstraße 32 
	 Vorabendmesse 
18.30	 Städtisches Klinikum, Kapelle Haus D	  
	 Abendimpuls zum Sonntag
sonntags
08.45	 Städtisches Klinikum, Kapelle Haus A	  
	 Eucharistiefeier
10.00	� St. Vincentius-Kliniken (ViDiaklinik) | Standort  

Steinhäuserstraße 18 
Eucharistiefeier

montags 
10.30	� St. Vincentius-Kliniken (ViDiaklinik) | Standort  

Edgar-von-Gierke-Straße 2 
Eucharistiefeier

donnerstags
18.30	 Städtisches Klinikum, Kapelle Haus D	  
	� Abendimpuls
freitags
18.00 	 Klinik für Psychiatrie, Kaiserallee 10 
	 ökumenischer Gottesdienst 

Noch Fragen?

https://seelsorge-klinikum-ka.de/ 
index.php/start.html 

www.vidia-kliniken.de/klinikseelsorge/ 
willkommen
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Pfarrbüros
Geänderte Öffnungszeiten

Montag, 05. Februar bis Freitag, 9. Februar
St. Stephan • nur verlässliche Öffnungs-

zeiten
Montag, 26. Februar bis Freitag, 1. März

Unsere Liebe Frau • geschlossen
Freitag, 1. März

St. Konrad / Hl. Kreuz • geschlossen

Aktuelles: 
www.allerheiligen-ka.de/pfarrbueros

Büchereien 
Geänderte Öffnungszeiten

Montag, 12. Februar bis Freitag, 16. Feb-
ruar, und Samstag, 23. März bis Freitag, 
5. April 

St. Bonifatius • geschlossen
Samstag, 10. Februar, bis Sonntag, 18. Fe-
bruar, und Samstag, 23. März bis Sonntag, 
7. April 

Hl. Kreuz • geschlossen

Aktuelle Informationen finden Sie 
auf unserer Webseite: 
www.allerheiligen-ka.de/ueber-uns/
buechereien

Kirchenmusik

KIRCHENMUSIK ST. STEPHAN / 
UNSERE LIEBE FRAU

Vokal- und Orgelmusik zur Fastenzeit
St. Stephan • Sonntag, 25. Februar, 

17.00 Uhr; das Athos Ensemble und Patrick 
Fritz-Benzing an der Klais-Orgel stimmen 
auf die Fastenzeit ein. Es erklingen Werke 
u. a. von Purcell, Bach, Rheinberger und 
Brahms. Der Eintritt ist frei.

Bachs Johannespassion
St. Stephan • Sonntag, 24. März, 17.00 

Uhr, vor genau 300 Jahren erklang in Leip-
zig Bachs Vertonung der Johannespassi-
on zum ersten Mal. Grund genug für den 
Stephanschor, sich am Palmsonntag dieses 

berühmten Meisterwerkes anzunehmen. 
Bei der Aufführung wirken die Solisten

Sabine Goetz, Regina Grönegreß, Philipp 
Nicklaus, Armin Kolarczyk und Claus Temps 
sowie das Karlsruher Barockorchester mit. 
Die Leitung hat Patrick Fritz-Benzing.

Kartenvorverkauf: Musikhaus Schlaile, 
in der Stadtinformation, im „kirchenfens-
ter“, online unter www.musik-stephanskir-
che.de und an der Abendkasse.

Kirchenmusik zum Triduum und an Ostern
St. Stephan • Gründonnerstag, 28. März, 

20.00 Uhr, der Abendmahlsgottesdienst 
wird mitgestaltet vom Stephanus Consort.

In der Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr 
kommt das „Stabat Mater“ von A. Vivaldi 
zur Aufführung. Die Altistin Judith Ritter 
wird begleitet von Streichern und Basso 
continuo.

Die Feier der Osternacht um 21.00 Uhr 
gestaltet ein Blechbläserensemble unter 
der Leitung von Matthias Pfatteicher mit.

Im Hochamt am Ostersonntag um 10.00 
Uhr erklingt die feierliche Messe in B-Dur 
von F. Schubert sowie das Halleluja von G. 
F. Händel mit Solisten, Stephanschor und 
Orchester.

„Bach-Radeln“ – Eine musikalische 
Radtour

St. Stephan • Sonntag, 5. Mai, und Sonn-
tag 16. Juni, 13.00 Uhr:

Auf einer 25 km langen Fahrradtour er-
klingt an vier Stationen Musik von J. S. 
Bach. Es radeln und musizieren Stefan 
Fritz, Lucas Bastian und Patrick Fritz-Ben-
zing. Für alle, die gerne auf dem Fahrrad 
unterwegs sind und Natur und Musik lie-
ben. Informationen und Anmeldung: www.
musik-stephanskirche.de

Wechsel der Chorleitung
St. Konrad / Hl. Kreuz • Nach über 

dreizehn Jahren hat uns unser Chorleiter 
Jan-Peter Knoche Ende 2023 aus persönli-
chen Gründen verlassen. Wir bedauern sein 
Ausscheiden sehr und wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute.

Glücklicherweise konnten wir bereits 
eine Nachfolgerin finden: Die erste Chor-
probe mit Liza Zarayskaya verlief sehr er-
folgreich. Wir heißen sie auf diesem Wege 

I H R E R  A U F M E R K S A M K E I T  E M P F O H L E N

herzlich willkommen und freuen uns auf 
gute Zusammenarbeit!

Nachrichten
Veranstaltungen

Fahrt ins Frankenland
St. Konrad / Hl. Kreuz • Vom 3. bis 7. Juni 

bieten wir eine Rundfahrt durch die Fränki-
sche Schweiz (Bamberg, Bayreuth, Coburg, 
Vierzehnheiligen) an. Preis pro Person im 
Doppelzimmer € 525,00 im Einzelzimmer 
€ 585,00. Im Reisepreis inbegriffen sind 
Busfahrt, Übernachtung, Frühstück, Abend-
essen und alle Führungen. Information und 
Anmeldung: Erwin Pollmann Tel. 567891.

AugenBLICK mal! 
St. Bonifatius • Freitag, 2. Februar: „Das 

Licht für die Völker erblicken“; Samstag, 24. 
Februar: „Hinblicken – Wegblicken“ (zum 
Miseror-Hungertuch) und Samstag, 23. 
März: „Ansehen - ein Gott, der mich sieht“, 
Wortgottesfeiern jeweils um 18.00 Uhr.

Sehgewohnheiten überprüfen, „durch die 
Brille des Evangeliums“ sehen, mit österli-
chen Augen sehen. 

Herzliche Einladung vom Gemeindeteam 
St. Bonifatius zu diesen „BLICKpunkten“ 

Besinnungs- und Fastenwoche
Hl. Kreuz • Montag, 19. Februar, bis
Samstag, 24. Februar, im Gemeindehaus; 

Pfarrer Erhard Bechtold lädt ein, in der ers-
ten Fastenwoche gemeinsam einen Weg 
der Besinnung und/oder des Fastens, des 
Betens und der Feier des Gottesdienstes zu 
gehen. 

In diesem Jahr steht das „Vater unser“ in 
der Mitte der Meditation. Wir werden an den 
Bitten des Gebetes Jesu, das er selbst uns 
gegeben hat, entlanggehen und die Bedeu-
tung für unser eigenes Leben betrachten 
und darüber sprechen. 
„Vater unser: das Gebet der Christenheit“

Termine: 
Montag, 19. Februar, 18.00 Uhr: „Vater- 

Himmel-Heilig-Name“
Dienstag, 20. Februar, 18.30 Uhr, Eucha-

ristiefeier in der Kirche 
Mittwoch, 21. Februar, 18.00 Uhr: „Reich 

Gottes und Gottes-Wille“
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Donnerstag, 22. Februar, 18.00 Uhr: 
„Tägliches Brot - Schuld und Vergebung“

Freitag, 23. Februar, 18.00 Uhr: „In der 
Versuchung bewahren Erlösung und Lob-
preis“

Samstag, 24. Februar, 18.30 Uhr: Vor-
abendmesse in St. Konrad

7 Wochen Lebens(t)räume

Unter dem Motto „7 Wochen Lebens(t)
räume“ gibt es in der Fastenzeit die Mög-
lichkeit das Zusammenleben als Paar bzw. 
als Familie in den Blick zu nehmen. Jede 
Woche erhält man einen Brief mit Anregun-
gen, Ideen und spirituellen Impulsen für das 
Miteinander. Anmeldung: 

www.7wochenlebenstraeume.de 
Die Briefe gibt es entweder per Post, per 

Mail oder per Link aufs Handy – kostenlos! 
Anmeldeschluss für den Postversand: 04. 
Februar

Frauengymnastik sucht Verstärkung!
St. Peter und Paul • Montags, von 17.30 

Uhr bis 18.30 Uhr im Gemeindesaal; Frauen 
ab 60 Jahren sind herzlich willkommen, ein-
fach vorbeikommen und am besten gleich 
mitmachen! Ansprechpartnerin: Gisela Hol-
laender, Telefon  848579.

Rückblick

Baustelle Bonifatiushaus
St. Bonifatius • Am Sonntag, 1. Oktober, 

fand die feierliche Grundsteinlegung des 
neuen Bonifatiushauses statt. Das neue 
Gebäude wird künftig Gemeinde- und Bü-
roräume, die Bücherei und die Kita St. Lioba 
beherbergen.

Die Bauarbeiten rund um St. Bonifatius 
in der Sophienstraße/Schillerstraße (West-
stadt) schreiten nun weiter voran. 

Der Rohbau des Kellers ist beendet und 

die Bodenplatte des Erdgeschosses ist ein-
gefügt (Stand Dezember 2023). 

Aufführungen der Laienspielschar
Unsere Liebe Frau • Bei drei Aufführun-

gen der Spielschar „die feder“ vergangenen 
November freuten sich insgesamt 197 An-
wesende über das Stück „50 - und alle spie-
len verrückt“ im Cani. 

Seit Jahren konnte die Laienspielschar 
nicht mehr so viele Begeisterte bei Ihren 
Aufführungen. Auch das Essensangebot 
bei den Aufführungen durch das Cani-Kü-
chenteam kam hervorragend an. 

Krippe
St. Bonifatius • Die Krippe in Sankt Boni-

fatius ist wieder komplett.
Frau Isele hat einige der Krippenfi guren 

in aufwendiger Handarbeit restauriert. 
Herzlichen Dank dafür!

Neues aus der Partnergemeinde Pacora

Herz Jesu • In der Pfarrgemeinde San 
Pablo in Pacora gab es in der Vorweih-
nachtszeit einen Chorwettbewerb (Concur-
so) der Kinder. Die Kinder traten vor der 
Kirche unter einem Zelt vor Publikum an 
und trugen Weihnachtslieder vor. Danach 
gab es auch eine Bewertung des Auftritts, 
(Gesang, Ausdruck und Rhythmus) und es 
wurde ein 1. 2. und 3. Platz vergeben. Alle 
teilnehmenden Kinder wurden zu Kakao und 
Gebäck eingeladen. Die Gemeinde von Herz 
Jesu hat diese Veranstaltung fi nanziell un-
terstützt.

Ministranten-Aufnahme

St. Konrad / Hl. Kreuz • „Nur die Zeit 
weiß, wie wichtig die Freundschaft im Le-
ben ist.“ Im Dezember durften wieder sechs 
neue Ministranten und Ministrantinnen in 
St. Konrad und Hl. Kreuz aufgenommen 
werden. 

Der Gottesdienst wurde von den Minis 
zum Thema „Freundschaft - Freundschaft 
mit Gott“ gestaltet.  Bei Glühwein, Kinder-
punsch und Lebkuchen war die Gemeinde 
anschließend eingeladen, den Abend ge-
meinsamen mit den Ministranten ausklin-
gen zu lassen.

Sternsinger Aktionstag
St. Konrad / Hl. Kreuz • Im Vorfeld zur 

Sternsingeraktion 2024 organisierten die 
Ministrantenleiter*innen aus St. Konrad für 
die Sternsinger in St. Konrad und Hl. Kreuz 
einen Aktionstag. Gemeinsam haben die 
Kinder und Jugendlichen viel über Amazo-
nien und die dort lebenden Tiere gelernt, 
einen Film geschaut, gebastelt, Teamspiele 
gespielt und wie die Kinder im Gebiet des 
Amazonas gekocht und gegessen. Nach 
einer Nachtwanderung mit Schnitzeljagd 
wurde der Tag mit einer gemeinsamen 
Übernachtung im Gemeindesaal abgerun-
det. Nach dem stärkenden Frühstück waren 
die Sternsinger gut auf die bevorstehende 
Sternsingeraktion vorbereitet. 

Jahreswechsel 
St. Peter und Paul • Zum Jahresende 

versammelten sich 30 Gläubige verschiede-
ner Pfarreien von Karlsruhe um 23.30 Uhr 
in der St. Peter und Paul Kirche in Karlsru-
he-Mühlburg. Bei Gebet, Lobpreisliedern 
und eucharistischer Anbetung wurde der 
Jahres wechsel nach 2024 begangen. An-
schließend wurde bei einem Getränk und 
Kuchen das neue Jahr begrüßt.

I H R E R  A U F M E R K S A M K E I T  E M P F O H L E N
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I H R E R  A U F M E R K S A M K E I T  
E M P F O H L E N Atempause

DAS LEBEN IST JETZT 
Annette Bernards

Weihnachten klingt noch nach. Gerade 
noch waren doch die Sternsinger unter-
wegs. Seit wenigen Wochen sind wir wieder 
in unserem gewöhnlichen Alltag. Und schon 
steht Fastnacht vor der Tür, gefolgt vom 
Aschermittwoch und der Fastenzeit. Bald 
ist wieder Ostern. Die Zeit rast, so ist mein 
Lebensgefühl.

So vieles liegt vor mir und lohnt sich, 
für eine Atempause lang drüber nachzu-
denken: Wir feiern Weltgebetstag der Frau-
en mit dem Thema „… durch das Band des 
Friedens“, gestaltet von den Frauen aus 
Palästina. Wir verbinden uns in der Misere-
or-Aktion „Interessiert mich die Bohne“ mit 
den Kleinbauern in Kolumbien. Im Versöh-
nungsgottesdienst inspiriert uns Oscar Ro-
mero mit seinem Glaubenszeugnis. Und der 
Glaubensweg lädt uns ein, in Bewegung zu 
kommen, weil „Glaube bewegt“.

Wofür nehme ich mir Zeit? Wie viel be-
komme ich unter einen Hut? 

Da kommt mir Momo in den Sinn. Diese 
Romanfigur aus dem gleichnamigen Kinder-
buch von Michael Ende. Vor gut 50 Jahren, 
1973 erschienen. Es hat mich als junge Er-
wachsene gleich fasziniert. Eines der weni-
gen Bücher, die ich mehrmals gelesen habe, 
vielleicht weil das Thema „Zeit“ mich in un-
terschiedlichen Lebensphasen immer wie-
der herausfordert.  Dieses Mädchen Momo 
lebt in einer Ruine eines Amphitheaters. Sie 

hat irgendwie verstanden: Das Leben ist 
jetzt. Sie kann die Zeit spüren und genießen 
und ihre Bedeutung für das Leben wahrneh-
men. So kämpft sie gegen „Graue Herren“, 
die den viel beschäftigten Menschen ihre 
Lebenszeit stehlen wollen. Mit dieser be-
sonderen Gabe berührt sie die Herzen vieler 
Kinder und Erwachsener, die sich nach ei-
nem anderen Umgang mit ihrer Lebenszeit 
sehnen, als sie sich wie Sand durch die 
Hände rinnen zu lassen. Kein Wunder, dass 
sie viele Freunde und Freundinnen hat.

Vielleicht steckt darin auch für uns eine 
Einladung für die Fastenzeit: Unsere Zeit 
wertschätzend wahrzunehmen. Sie zu fül-
len mit dem, was uns und andere lebendig 
macht. Ablenkungen und Zeitfresser aufzu-
decken. Dem Zeitdruck bewusst absichtslo-
se Stille entgegen zu setzen. 

Neben Momo kommen mir auch bibli-
sche Vorbilder in den Sinn. Im Buch Kohelet 
wird uns zugesagt: „Alles hat seine Stunde. 
Für jedes Geschehen unter dem Himmel 
gibt es eine bestimmte Zeit.“ (Koh 3,1) Und 
im Psalm 31 vertrauen Beter und Beterin-
nen im Volk Israel: „Meine Zeit steht in dei-
nen Händen“ (Ps 31,16). Sie erinnern mich, 
dass ich die Zeit nicht besitze, sie ist mir 
gegeben vom Schöpfer der Zeit, verbunden 
mit der Aufgabe, sie sinnstiftend zu gestal-
ten mit dem, was gerade bei mir ansteht. 
Leben ist jetzt!

Kollektenübersicht Kirchenjahr 2023
Ein großes DANKESCHÖN an alle Spen-

der*innen, die regelmäßig zu den Kollek-
ten Geld spenden: im Klingelbeutel, bar im 
Pfarrbüro oder per Überweisung auf unser 
Spendenkonto. Auch im vergangenen Jahr 
dürfen wir wieder auf eine große Spenden-
bereitschaft zurückblicken. Es ist schön, 
dass sich so viele Menschen beteiligen. 
Alle Spenden kommen sicher an, und wir 
leiten diese an die entsprechenden Organi-
sationen weiter.

ADVENIAT	 15.900,- €
Sternsingeraktion	 19.950,- €
MISEREOR	   8.400,- €
RENOVABIS	   2.830,- €
CARITAS 	 11.360, - €
MISSIO 	   4.000,- €
DIASPORA	   1.190,- € 
Gesamtsumme	 63.630,- €

Krippenspaziergang 
St. Peter und Paul • Am 4. Januar trafen 

sich die Frauen von St. Konrad mit einer 
Gruppe von 19 Personen bei der Krippe in 
St. Peter und Paul. Nach einer Andacht mit 
einer Weihnachtserzählung, Gebeten und 
Liedern erzählte Herr Makschin einiges zur 
Krippe und zur Kirche. 

Sternsingeraktion 2024 
Allerheiligen • Die Sternsinger haben 

ihren Auftrag erfüllt! Vom 4. bis 6. Januar 
waren sie auf den Straßen, in Häusern, auf 
öffentlichen Plätzen, in sozialen Einrich-
tungen und in unseren Gottesdiensten zu 
Besuch. Auf dem gesamten Gebiet unserer 
Seelsorgeeinheit haben sie bei Wind und 
Wetter den Menschen den Segen gebracht 
und ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. Da-
bei haben sie Spenden für benachteiligte 
Kinder im Amazonas und in aller Welt ge-
sammelt. 

Das vorläufige Spendenergebnis beläuft 
sich auf 18.417 €.

Vielen herzlichen Dank! Den Spendern 
und den Sternsingern und allen, die die 
Sternsinger vorbereitet, angekleidet, beglei-
tet und bekocht haben. 

E X E R Z I T I E N  I M  A L L T A G
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Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen! 

Aktuelles: www.allerheiligen-ka.de
 

Termine 2. – 11. Februar

Ländervorstellung Weltgebetstag

St. Konrad / Hl. Kreuz • Freitag, 2. Fe-
bruar, 15.30 Uhr, in der Kirche St. Konrad. 
Dieses Jahr haben Frauen aus Palästina 
den Weltgebetstag gestaltet. Gleichzeitig 
werden wir auch die Lieder einüben.

Schatzsucher-Gottesdienst
St. Stephan • Sonntag, 4. Februar, 11.30 

Uhr; bitte sind Sie mit Ihrem Kind 15 Minu-
ten vor Beginn in der Kirche. Nähere Infos 
finden Sie auf unserer Website.

Akademie der Älteren Generation
Montag, 5. Februar, 16.00 Uhr, Erlöserkir-

che, Hermann-Billing-Str. 11: Glauben und 
Fragen - Lebenskunst in Philosophie und 
Theologie, Pfr. Prof. Dr. Wolfgang Vögele, 
Karlsruhe. Eintritt 5 Euro.

Kinderfasching 

St. Bonifatius • Schmutziger Donners-
tag, 8. Februar, 15.30 bis 18.00 Uhr, Ge-
meindezentrum St. Peter und Paul mit Spiel 
& Spaß, Tanzen und Knabbereien. Eintritt 

ist frei, über eine Spende würden wir uns 
freuen. Die Kinder bitte immer in Begleitung 
einer für sie verantwortlichen Person.

Gemütlicher Faschingsabend
Hl. Kreuz • Freitag, 9. Februar, 19.29 Uhr, 

Gemeindehaus; wir laden ein zu CD-Musik, 
Erzählen, Lachen mit kleinen Programm-
punkten. Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt.

ULFer Fastnacht
Unsere Liebe Frau • Samstag, 10. Febru-

ar, 19.31 Uhr, Franz-Weber-Saal unter dem 
Motto: 

An Fastnacht wird nicht nur gelacht,
wir laden ein zur Oskar-Nacht.
Als Stars kommt ins Canisiushaus,
wir rolln den roten Teppich aus.
Karten (9,00 €) können im Vorverkauf 

am Sonntag, 4. Februar, von 11.11 bis 12.00 
Uhr im Foyer des Franz-Weber-Saales (Cani-
siushaus) erworben werden. Alternativ kön-
nen nach dem Vorverkauf auch Bestellun-
gen für Karten per E-Mail an canisiushaus@
ulf-ka.de geschickt werden.

Kinder- und Familiengottesdienst 
St. Bonifatius • Sonntag, 11. Februar, la-

den wir Kinder und Eltern ein, kostümiert zu 
unserem Sonntagsgottesdienst um 11.00 
Uhr zu kommen. Wir wollen das Thema Fa-
sching in einem Kinder- und Familiengottes-
dienst aufgreifen. 

Faschingsessen
Hl. Kreuz • Sonntag, 11. Februar, nach 

dem Gottesdienst Faschingsaperitiv bis zur 
Essensausgabe ab 11.30 Uhr. Dieses Jahr 
bieten wir einen Gemüseeintopf, Wiener 
und Brötchen.

Sonntagstreff
St. Stephan • Sonntag, 11. Februar, ab 

12.00 Uhr, Essen für Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen im Gemeindezentrum St. 
Stephan.

Termine 12. – 18. Februar

Altenkreis „Treffpunkt“
Unsere Liebe Frau • Mittwoch, 14. Feb-

ruar, 14.30 Uhr, Untergeschoss des Canisi-
ushauses, Thema: Aschermittwoch/Valen-
tinstag.

„Ashes to go“ 
St. Stephan • Aschermittwoch, 14. Fe-

bruar, 16.00 bis 18.00 Uhr; Aschekreuz 
im Vorübergehen auf dem Kirchplatz und 
um 16.30 sowie 17.30 Uhr mit „10-Minu-
ten-Aschekreuz-Pausen“ in der Kirche, ge-
staltet von der Projektgruppe „beGEISTert 
Christsein“.

Valentinsgottesdienst
St. Stephan • Mittwoch, 14. Februar, 

19.00 Uhr, ökumenischer Gottesdienst mit 
Segen und anschließendem Sektempfang.

Eucharistische Anbetung 

St. Peter und Paul • Freitag, 16. Febru-
ar, lädt das Adoramus-Team wieder zur 
Nachtanbetung nach der Heiligen Messe 
bis 22.00 Uhr ein. Die eucharistische Anbe-
tung ist eine liturgische Gebetsform, in der 
Jesus gegenwärtig ist im eucharistischen 
Brot. Er lädt uns ein: „Kommt alle zu mir, die 
ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen 
habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen“ (Mt 
11,28). Wir können Jesus im Gebet alles 
anvertrauen: Lobpreis und Dank, Bitte und 
Klage; wir sind eingeladen, stellvertretend 
für die uns anvertrauten Menschen und für 
die Anliegen unserer Gemeinde, unserer 
Stadt, unserer Kirche und der ganzen Welt 
zu beten. „Wenn du auf das Kreuz siehst, 
verstehst du, wie sehr Jesus dich geliebt 
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hat. Wenn du auf die heilige Hostie siehst, 
verstehst du, wie sehr Jesus dich jetzt liebt“ 
(Mutter Theresa).

Spieleabend für Erwachsene

St. Peter und Paul • Freitag, 16. Februar, 
19.00 Uhr, Gemeindezentrum; Lieblings-
spiele können gerne mitgebracht werden, 
es gibt auch Spiele vor Ort.

Spenden für die Rom-Wallfahrt
St. Konrad / Hl. Kreuz • Sonntag, 18. Fe-

bruar, nach dem Gottesdienst in St. Konrad, 
bieten die Ministranten Waffeln an und bit-
ten um Spenden für ihre Rom-Wallfahrt im 
August. 

Termine 19. – 25. Februar

Erzbischöfliches Offizialat 
Der nächste Termin, um die kirchen-

rechtliche Gültigkeit einer gescheiterten 
Ehe überprüfen zu lassen, ist am Montag, 
19. Februar, in St. Stephan; Anmeldung er-
forderlich unter Telefon: 0761 38927611.

Akademie der Älteren Generation
Montag, 19. Februar, 16.00 Uhr, Erlöser-

kirche, Hermann-Billing-Str. 11: Caspar Da-
vid Friedrich - Einblick in Leben und Werk 
zum 250. Geburtstag, Dr. Alexandra Axt-
mann, Rheinstetten. Eintritt 5 Euro.

Altpapiersammlung
St. Peter und Paul • Mittwoch, 21. Feb-

ruar. Bitte stellen Sie das Altpapier bis 9.00 
Uhr ohne Plastikverpackung und gut sicht-
bar an den Straßenrand.

Café Plus für Menschen ab 60
Allerheiligen • Mittwoch, 21. Februar, 

15.00 bis 16.30 Uhr, Herz-Jesu-Stift; gene-

rationsübergreifendes Treffen bei Kaffee, 
Gebäck, Austausch und Begegnung.

Eine-Welt-Ausschuss
St. Stephan • Donnerstag, 22. Februar, 

18.00 Uhr, Café Füssinger; Treffen mit den 
Peru-Gruppen aus der neuen Pfarrei Karls-
ruhe St. Stephan.

Kirchenkaffee und MartinsLichter
Hl. Kreuz • Sonntag, 25. Februar, nach 

dem Gottesdienst.

Termine 26. Februar – 3. März

Altenkreis „Treffpunkt“
Unsere Liebe Frau • Mittwoch, 28. Febru-

ar, 14.30 Uhr, Untergeschoss des Canisius-
hauses, Thema: Schaltjahr.

Frauen-Wohlfühl-Stammtisch
St. Peter und Paul • Donnerstag, 29. Fe-

bruar, 19.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindezent-
rum. Ob Cocktails, Werkeln oder Spazieren-
gehen – wir machen etwas Schönes nur für 
uns!

Ein kostenfreies Angebot für Frauen je-
den Alters, gefördert von der Stadt Karlsru-
he und dem Land Baden-Württemberg.

Weltgebetstag der Frauen

am Freitag, 1. März
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 

zum Thema „durch das Band des Friedens“, 
gestaltet von Frauen aus Palästina: 
15.00 Uhr ev. Gemeindezentrum Knielingen 
17.00 Uhr Petrus Jakobus
18.00 Uhr Herz Jesu
19.00 Uhr St. Stephan

Kirchenkaffee
St. Konrad • Sonntag, 3. März, nach dem 

Gottesdienst

Termine 4. – 10. März

Gemeindeteam-Sitzung
St. Peter und Paul • Dienstag, 5. März, 

19.00 Uhr, Gemeindezentrum (OG). Die Sit-
zung ist öffentlich.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
St. Peter und Paul • Mittwoch, 6. März, 

19.30 Uhr, mit Zeit zur Begegnung ab 19.00 
Uhr; Themen: Kirchenentwicklung 2030, so-
ziale Arbeit in Allerheilligen, Berichte aus 
den Gremien u.a.

Die Sitzung ist öffentlich.

Gemeindeteam-Sitzung
St. Konrad / Hl. Kreuz • Donnerstag, 7. 

März, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Hl. Kreuz; 
die Sitzung ist öffentlich.

Krankenkommunion 
Vor Ostern wollen wir wieder ältere und 

kranke Gemeindemitglieder besuchen und 
ihnen die Kommunion bringen; Anmeldun-
gen bitte bis Freitag, 8. März, in den Pfarr-
büros.

Einkehrgottesdienst in der Fastenzeit
St. Konrad • Freitag, 8. März, 15.00 Uhr; 

Pfarrer Erhard Bechtold spricht zum Thema: 
„Wer nur den lieben Gott lässt walten“ - Hält 
das Bild vom liebenden Gott noch stand an-
gesichts von Krieg und Leid, von Ängsten 
und Unsicherheiten in unseren Tagen?

Versöhnungsgottesdienst
St. Stephan • Freitag, 8. März, 19.00 Uhr, 

mit Gedanken zu und von Oscar Romero.

Sonntagstreff
St. Peter und Paul • Sonntag, 10. März, 

12.00 bis 15.00 Uhr, findet unser Sonntags-
treff in Mühlburg statt. Es gibt ein warmes 
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. 
Falls Sie mithelfen: oder einen Kuchen für 
uns backen möchten, melden Sie sich gerne 
beim Gemeindeteam oder im Pfarrbüro.

T E R M I N E  I N  S E E L S O R G E E I N H E I T  U N D  P F A R R G E M E I N D E N
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Termine 11. – 17. März

Osterkerzen-Basteln
Allerheiligen • Montag, 11. März, Ge-

meindezentrum St. Peter und Paul.
• �17.00 Uhr für Familien, Jugendliche 

und alle, die Lust haben, eine Osterker-
ze zu gestalten.

• �18.00 Uhr Osterkerze gestalten für 
Erwachsene mit Kinderbetreuung. Im 
Anschluss findet ein Impuls mit Pfarrer 
Hafner statt. Dieser mündet in einen 
kleinen Imbiss in geselliger Runde mit 
Gedankenaustausch.

Das Material wird gestellt; Anmeldung 
bitte bis zum 4. März im Pfarrbüro St. Peter 
und Paul.

Stammtisch 
Hl. Kreuz • Dienstag, 12. März, ab 19.00 

Uhr, Gemeindehaus. 

Altenkreis „Treffpunkt“
Unsere Liebe Frau • Mittwoch, 13. März, 

14.30 Uhr, Untergeschoss des Canisiushau-
ses, Thema: Internationaler Frauentag

Café Plus für Menschen ab 60

Allerheiligen • Mittwoch, 13. März, 15.00 
bis 16.30 Uhr, Herz-Jesu-Stift; generations-
übergreifendes Treffen bei Kaffee, Gebäck, 
Austausch und Begegnung.

Kreuzwegandacht
Hl. Kreuz • Mittwoch, 13. März, 17.00 

Uhr, gestaltet von den Frauen der Gemeinde.

Kommunionhelfer*innen und Lektor*innen
St. Stephan • Donnerstag, 14.März, 

19.00 Uhr, Café Füssinger; Treffen der Kom-
munionhelfer*innen und Lektor*innen zu ei-

nem geistlichen Impuls mit Austausch und 
Reflexion der Arbeit.

Eucharistische Anbetung 
St. Peter und Paul • Am 15. März lädt 

das Adoramus-Team zur Nachtanbetung 
nach der Heiligen Messe bis 22.00 Uhr ein.

Misereor-Gottesdienst

Herz Jesu • Sonntag, 17. März, 09.30 
Uhr, gestaltet vom Peru-Ausschuss.

Gemeinsamer Gottesdienst mit der Italie-
nischen Katholischen Mission Karlsruhe

Unsere Liebe Frau • Sonntag, 17. März, 
10.30 Uhr, feiern wir einen gemeinsamen 
Gottesdienst mit der Italienischen Katho-
lischen Mission zu ihrem Patrozinium „St. 
Josef“. Der Gottesdienst wird in italieni-
scher und deutscher Sprache gehalten. An-
schließend lädt die Italienische Mission zu 
einem Imbiss mit Getränken ein.

Spenden für die Rom-Wallfahrt
St. Konrad / Hl. Kreuz • Sonntag, 17. 

März, nach dem Gottesdienst in St. Konrad, 
bieten die Ministranten Waffeln an und bit-
ten um Spenden, für ihre Rom-Wallfahrt im 
August. 

Misereor-Gottesdienst
St. Stephan • Sonntag, 17. März, 11.30 

Uhr, zum Thema: „Interessiert mich die Boh-
ne“, gestaltet vom Eine-Welt-Ausschuss.

Versöhnungsfeier 
Herz Jesu • Sonntag, 17. März, 18.00 

Uhr, gestaltet vom Liturgiekreis. 

Termine 18. – 24. März

Akademie der Älteren Generation
Montag, 18. März, 16.00 Uhr, Erlöser-

kirche, Hermann-Billing-Str. 11: Mythos 
Wasser und die Gegenwart (Teil 1) - Überle-
gungen und Anregungen zum Nachdenken, 
Prof. Dr. Dr. Siegfried Broß, München, Rich-
ter des Bundesverfassungsgerichts a.D.

Eintritt 5 Euro.

„Slow Walk for Peace“

St. Stephan • Dienstag, 19. März, 19.00 
Uhr, laden wir im Rahmen der Karlsruher 
Wochen gegen Rassismus zu einem „Slow 
Walk for Peace“ ein. Start ist in der östli-
chen Kaiserstr. 101, Höhe Restaurant Verde. 
Mit Kerzenlichtern und in Stille bewegen wir 
uns langsam in Richtung Marktplatz. Dort 
findet abschließend eine Gedenkfeier für 
die Opfer von Rassismus und Gewalt statt. 
Veranstalter sind die AG Garten der Religio-
nen für Karlsruhe e.V., die Gemeinschaft La-
vigerie, der Deutschsprachige Muslimkreis 
Karlsruhe, das Stadtkloster St. Franziskus, 
die Antidiskriminierungsstelle Karlsruhe 
und die Ökumenische Citykirchenarbeit „fä-
chersegen“. Wir freuen uns über Ihre Unter-
stützung und Teilnahme, ganz im Sinne des 
diesjährigen Leitworts der Wochen gegen 
Rassismus „Menschenrechte für alle“. 

Spieleabend für Erwachsene
St. Peter und Paul • Donnerstag, 21. 

März, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum. Lieb-
lingsspiele können gerne mitgebracht wer-
den, es gibt auch Spiele vor Ort.

Gemeindeteam-Sitzung
St. Stephan • Freitag, 22. März, 19.00 

Uhr, Café Füssinger, die Sitzung ist öffent-
lich.

T E R M I N E  I N  S E E L S O R G E E I N H E I T  U N D  P F A R R G E M E I N D E N

Treffen für  
Menschen ab 60+
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Altpapiersammlung

Unsere Liebe Frau • Samstag, 23. März, 
durch den Canisiushausverein. Bitte stellen 
Sie das Altpapier bis 9.00 Uhr, ohne Plastik-
verpackung und gut sichtbar, an den Stra-
ßenrand.

Palmsträußchen
Hl. Kreuz • Sonntag, 24. März, vor dem 

Gottesdienst bieten die Frauen der Gemein-
de Palmsträußchen an.

Schatzsucher-Gottesdienst
Unsere Liebe Frau • Sonntag, 24. März, 

10.00 Uhr; bitte sind Sie mit Ihrem Kind 15 
Minuten vor Beginn in der Kirche. Nähere 
Infos finden Sie auf unserer Website.

Ostermarkt im Canisiushaus

Unsere Liebe Frau • Palmsonntag, 24. 
März, 11.00 bis 14.00 Uhr, lädt der Canisi-
ushausverein e.V. ein. Wir bieten Gebastel-
tes, Getöpfertes, Gebackenes... und zum 
Mittagessen Spaghetti mit Tomaten- bzw. 
Fleischsoße und Salat. Kommen Sie ins 
Canisiushaus, Franz-Weber-Saal, lassen es 
sich dort schmecken und erfreuen sich des 
Ostermarktes.

Kirchenkaffee
Hl. Kreuz • Sonntag, 24. März, nach dem 

Gottesdienst.

Bußfeier in der Fastenzeit
Hl. Kreuz • Sonntag, 24. März, 18.00 Uhr 

Termine 25. – 31. März

Laudes
Hl. Kreuz • Montag, 25. März bis Freitag, 

29. März, jeweils um 8.00 Uhr.

Kreuzwegmeditation
St. Stephan • Montag, 25. März, 18.15 

bis 19.00 Uhr, nach der Abendmesse.

Altenkreis „Treffpunkt“
Unsere Liebe Frau • Mittwoch,27. März, 

14.30 Uhr, Untergeschoss des Canisiushau-
ses, Thema: Karwoche oder Frühlingsan-
fang.

Trauermette

Hl. Kreuz • Mittwoch, 27. März, 18.30 Uhr 

Frauen-Wohlfühl-Stammtisch
St. Peter und Paul • Donnerstag, 28. 

März, 19.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindezent-
rum. Ob Cocktails, Werkeln oder Spazieren-
gehen – wir machen etwas Schönes nur für 
uns!

Ein kostenfreies Angebot für Frauen jeg-
lichen Alters, gefördert von der Stadt Kar-
lsruhe und dem Land Baden-Württemberg.

Gethsemani-Nacht 
St. Stephan • Gründonnerstag, 28. 

März, 21.30 bis 23.00 Uhr, im Anschluss 
an die Abendmahlsfeier mit Impulsen und 
Taizé-Gesängen 

Feierliche Ostervesper 
Hl. Kreuz • Sonntag, 31. März, 18.00 Uhr 

T E R M I N E  I N  S E E L S O R G E E I N H E I T  U N D  P F A R R G E M E I N D E N

Vorankündigung

Busfahrt nach Gengenbach
Unsere Liebe Frau • Am Sonntag, 21. 

April, lädt das Gemeindeteam zu einer Bus-
fahrt nach Gengenbach mit Besuch des 
Klosters unserer früher in der Südstadt wir-
kenden Franziskanerinnen vom Göttlichen 
Herzen Jesu ein. Es folgen weitere Infos in 
der April-Ausgabe und im Aushang.

Genesis im Untergrund
Markus Lüpertz‘ Werke in der Karlsruher 

U-Bahn – religiöse Kunst im öffentlichen 
Raum?

Donnerstag, 25. April, 16.00 bis 19.00 
Uhr, Stephanssaal: Studientag in Zusam-
menarbeit mit dem Institut für Katholische 
Theologie der Pädagogischen Hochschule 
Karlsruhe. Nähere Informationen und An-
meldung unter www.katholische-akade-
mie-freiburg.de/veranstaltungen.

Save the date: Fest der Aktiven
Allerheiligen • Am Freitag, 14. Juni, fei-

ern wir ab 18.30 Uhr im Lichthof des BGV 
(BGV Badische Versicherungen, Durlacher 
Allee 56, 76131 Karlsruhe) ein Fest der Ak-
tiven! Eingeladen sind alle Menschen, die 
sich in unserer Seelsorgeeinheit auf viel-
fältige Weise engagieren – zum ersten Mal 
alle gemeinsam und an einem besonderen 
Ort. 

Der Abend bietet Raum und Zeit für Be-
gegnung, Gespräche und ein gemeinsames 
Essen (Buffet) sowie einige Programm-
punkte. Bitte merken Sie sich diesen Termin 
vor! Eine persönliche Einladung folgt. 

Die Anmeldung ist bis Dienstag, 30. Ap-
ril in allen unseren Pfarrbüros oder online 
möglich: www.allerheiligen-ka.de/lasstuns-
feiern. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
an, ob Sie vegetarisch oder vegan essen 
möchten! Wir freuen uns auf Sie! 

Wir geben unser Bestes, niemanden zu 
übersehen! Falls Sie erfahren, dass jemand 
keine Einladung erhalten hat, aber bei uns 
aktiv ist, oder Sie selbst aktiv sind, aber 
keine Einladung erhalten haben, zögern sie 
bitte nicht, uns zu kontaktieren! Wir bitten 
um Nachsehen und werden die Einladung 
umgehend versenden. Vielen Dank!
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Angebote für Familien im Februar & März
Nora Arlitt, Johanna Göddel und Selina Schuster

Regelmäßig fi nden in unseren Familienzentren Angebote für Familien statt, die allen Interessierten offenstehen. Wir sind Ansprechpart-
ner*in für alle Themen rund um die Familie. Wir beraten und vermitteln. Wir arbeiten orientiert an den Bedürfnissen von Familien und schaffen 
Räume und Orte, um sie zusammen zu bringen. Dazu arbeiten wir eng mit den Akteuren im Stadtteil, mit der Gemeinde und mit den Kitas 
zusammen.  Kommen Sie vorbei oder sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie!

Siebensteincafé
Jeden Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr (außer in 

den Schulferien!), Winterstraße 29, 76137 
Karlsruhe 

Ein Elterncafé für Eltern und 
Familien aus der Südstadt in 

Kooperation mit Siebenstein, 
der Nehemia-Initiative. Hier 
ist Zeit für eine gute Tasse 
Kaffee oder Tee, mit Spiel-
möglichkeiten für Kinder 
im Alter ab ca. zwei bis 
sechs Jahren und der 
Möglichkeit zum Aus-
tausch mit anderen Eltern 

und für Fragen rund um Kita 
und Schule. 

Kommt vorbei! Wir freuen 
uns auf Euch!

Töpferworkshop für Erwachsene
am Mittwoch, 28. Februar, 19.00 bis 21.30 Uhr, Canisiushaus 

(1. OG), Augartenstraße 51, 76137 Karlsruhe
Entdecke Deine Kreativität beim Töpfern! Im Mittelpunkt steht 

die Freude am eigenständigen Gestalten mit Ton 
und Erfahrung mit dem Material zu erlan-
gen. Der Workshop ist kostenlos.

Jetzt anmelden! Wir freuen uns 
auf Dich!

Ökumenische Auferstehungsfeier vor der Kirche
– mit Osterfeuer und Eiersuche!
Für Familien mit Kindern und ALLE, die mitfeiern wollen.
Am Samstag, 30. März, 17 Uhr, Augartenstraße 50, vor der Kir-

che Unserer Lieben Frau, 76137 Karlsruhe
Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Noch Fragen?
Nora Arlitt (Leitung Familienzentrum Südstadt)
Augartenstraße 51, 76137 Karlsruhe, 0157 50630916
familienzentrum-suedstadt@allerheiligen-ka.de
www.allerheiligen-ka.de/familienzentrum-suedstadt
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Miteinander durch das Kleinkindalter
Offener Treff für Familien mit Kindern im Alter von zwei bis vier 

Jahren
jeden Montag, ab 09.30 bis 11.30 Uhr (außer in den Schulferi-

en!), Gemeindezentrum Heilig Kreuz, Reinmuthstraße 42 a, 76187 
Karlsruhe 

Zeit und Raum für Austausch, Impulse für den Alltag, gemeinsa-
mes Essen Richten 

Der Eltern-Kind-Treff wird von Ruth Schäfer geleitet, Mutter ei-
nes kleinen Sohnes und ausgebildete Erzieherin. 

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Mama-Fit
Ein Angebot für alle frisch gebackenen Mamas, aber auch sol-

che, die schon über die Zeit der ersten Rückbildung hinaus sind. 
Jeden Donnerstag, 09.30 bis 10.30 Uhr, von März bis April pau-

siert der Kurs (ab Mai geht es weiter)! Gemeinderaum St. Matthias, 
Kaiserslauterner Straße 4, 76187 Karlsruhe.

Geleitet wird der Kurs von Tabea, Sport- und Fitnesskauffrau, 
Postnatal- und Pränataltrainerin und Yogalehrerin aus Leiden-
schaft. 

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Lastenfahrrad zum Verleih
Das Lastenfahrrad steht zum Verleih für Familien aus Knieligen 

und der Nordweststadt zur Verfügung. Der Standort des Rades ist 
die Kita „Die Weltentdecker“, Reinmuthstraße 42 b, 76187 Karlsru-
he.

Jetzt anmelden und das Lastenrad ausleihen!

Weitere Informationen fi ndet Ihr unter:

www.allerheiligen-ka.de/
wir-fuer-sie/
familienzentren

Noch Fragen?
Selina Schuster (Leitung Familienzentrum Nordwest)
Reinmuthstraße 42 b, 76187 Karlsruhe
0159 01994887
familienzentrum-nordwest@allerheiligen-ka.de
www.allerheiligen-ka.de/familienzentrum-nordwest 

A N G E B O T E  I N  D E N  F A M I L I E N Z E N T R E N
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Hausaufgabenbetreuung
Bitte beachten: ab sofort nur noch jeden 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr (außer in den 

Schulferien!), Gemeindezentrum St. Peter 
und Paul, Sophienstraße 234, 76185 Kar-
lsruhe.

Bei Bedarf ist eine Einzelbetreuung 
nach individueller Absprache möglich.

Jetzt anmelden! 
Pfarrbüro St. Peter und Paul

0721 955680
stpeterundpaul@allerheiligen-ka.de
Wir freuen uns auf Dich!

Öffentliche Kleinkindbücherei
für Kinder von einem bis zu sechs Jahren
jeden Mittwoch, 15.00 bis 17.00 Uhr, und jeden Donnerstag, 

14.00 bis 15.30 Uhr (außer in den Schulferien!), im 1. OG der Kita 
St. Peter und Paul, Sophienstr. 236, 76185 Karlsruhe. 

In unserer kleinen Bücherei erwartet Euch eine gemütliche Lese-
ecke mit Sofa und schönem Teppich, auf dem es sich hervorragend 
in den Büchern schmökern und Brettspiele spielen lässt. Für die 
Erwachsenen gibt es Kaffee und Tee und hoffentlich den einen oder 
anderen Plausch untereinander. Für Babys und Kleinkinder steht 
eine Spielzeugkiste bereit.

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Eltern-Kind-Treff
für Kinder von einem Jahr bis zu 6 Jahren. 
Jeden Mittwoch, 09.30 bis 11.30 Uhr, Familienzentrum Mühl-

burg, Sophienstraße 236, 76185 Karlsruhe, bei gutem Wetter auf 
dem Zugspielplatz.

Kinder und Eltern können Kontakte knüpfen, miteinander spielen 
und singen. Ein Tässchen Kaffee oder Tee gibt es auch.

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Mama-Fit 
für Mamas mit Baby
jeden Mittwoch, 10.00 bis 11.00 

Uhr, Gemeindezentrum St. Peter und 
Paul, Sophienstraße 234, 76185 Karls-
ruhe, gefördert von der Stadt Karlsru-
he und dem Land Baden-Württemberg.

Bitte eigene Gymnastikmatte mit-
bringen!

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Krabbelgruppe
für Kinder von null bis zu ca. einem Jahr mit ihren Eltern
jeden Freitag, ab 09.15 bis 10.45 Uhr, Gemeindezentrum St. Pe-

ter und Paul, Sophienstraße 234, 76185 Karlsruhe.
Wir haben Zeit, bei einem Kaffee oder Tee mit Familien aus der 

Umgebung ins Gespräch zu kommen, mit den Kindern Lieder zu sin-
gen und Fingerspiele zu lernen. 

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

26 02+03 | 2024



A N G E B O T E  I N  D E N  F A M I L I E N Z E N T R E N

Offene Hebammensprechstunde
für alle Frauen ohne Hebammenbegleitung, Schwangere, Wöch-

nerinnen und Familien im ersten Lebensjahr.
Alle zwei Wochen donnerstags (in den geraden Kalenderwo-

chen), 11.00 bis 13.00 Uhr (08.und 22. Februar, 07. und 21. März), 
Familienzentrum Mühlburg, Sophienstraße 236, 76185 Karlsruhe, 
kostenlos und ohne Anmeldung.

Kommen Sie vorbei und stellen Sie Ihre Fragen. Eine Hebamme 
erwartet Sie und berät Sie gerne. Wir freuen uns auf Sie!

Eine Kooperation der Stadt Karlsruhe mit freiberufl ichen Hebam-
men.

Kunterbunte Spielestunde
für Kinder von 1,5 bis zu ca. vier Jahren mit ihren Eltern.
sechs Termine ab 07. Februar, immer mittwochs, 16.00 bis 

17.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Peter und Paul (großer Saal), So-
phienstraße 234, 76185 Karlsruhe.

Gemeinsames Singen, Basteln, Spielen und sich Austauschen
Der Kurs wird von Kristina Baklin (Elterncoachin, Ernährungs-& 

Fitnessberaterin) geleitet.
Kostenlos, jetzt verbindlich anmelden! Wir freuen uns auf Euch!

Frauen-Wohlfühl-Stammtisch
für alle Frauen in Mühlburg
jeden letzten Donnerstag im Monat 19.30 bis 21.00 Uhr, Ge-

meindezentrum St. Peter und Paul, Sophienstraße 234, 76185 Kar-
lsruhe.

Im Februar: Spieleabend – einfache Spiele, Snacks & Aperitif 
erwarten Euch! Im März: Kekse backen zu Ostern.

Ein kostenfreies Angebot für Frauen jeden Alters, gefördert von 
der Stadt Karlsruhe und dem Land Baden-Württemberg.

Jetzt anmelden (auch für einzelne Termine möglich). Wir freu-
en uns auf Dich!

Osterpicknick am Gründonnerstag
für Familien 
am 28. März, ab 12 Uhr, auf dem Zugspielplatz (Höhe So-

phienstraße 234).
Bringt Picknickdecken und Snacks mit. Tee, Kaffee, Brezeln und 

Hefezopf stehen bereit!
Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Kinder stärken! – 
Eltern-Kind-Selbstbehauptungskurs 

für Eltern und ihre Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren
vier Termine, ab 11. April immer donnerstags, 16.00 bis 16.45 

Uhr, Familienzentrun Mühlburg, Sophienstr. 236,1. OG, 76185 Kar-
lsruhe.

Kinder und Eltern erleben gemeinsam, dass sie wertvoll sind 
und ihre Grenzen verteidigen dürfen. Euch erwartet eine bunte 
Mischung aus Bewegungsspielen, Geschichten, Rollenspielen, 
praktischen Übungen und Tipps für den Familienalltag. Der Kurs 
wird von Miriam Fühl, Trainerin für Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung, geleitet. Die Teilnahme ist kostenfrei und wird vom 
Familienzentrum Mühlburg und der Katholischen Kirchengemeinde 
Allerheiligen gefördert.

Jetzt anmelden! Wir freuen uns auf Euch!

Noch Fragen?
Johanna Göddel (Leitung Familienzentrum Mühlburg)
Sophienstraße 236, 76185 Karlsruhe, 0160 4142654
familienzentrum-muehlburg@allerheiligen-ka.de
www.allerheiligen-ka.de/familienzentrum-muehlburg

Weitere Informationen fi ndet Ihr unter:

www.allerheiligen-ka.de/
wir-fuer-sie/
familienzentren

27



A N G E B O T E  I N  D E N  F A M I L I E N Z E N T R E N

Neue Teilnehmerinnen bekommen hier die 
Möglichkeit, über ihre vorhandenen Be-
schwerden zu sprechen. Im Weiteren folgen 
Übungen mit dem Fokus auf die Bereiche 
Rücken, Becken und Beckenboden sowie 
Bauch. Bei den Übungen werden die Kinder 
immer wieder miteinbezogen. Zwischen 
den Übungen tauschen wir uns gemeinsam 
darüber aus, inwieweit die Übung(en) in den 
Alltag integriert werden können, und wenn 
es schwerfällt, woran es liegen kann. 

Als Kursleiterin frage ich gerne in die 
Runde, wodurch sich bei den Teilnehmerin-
nen die jeweiligen Beschwerden bilden 
können. So wird auch die Selbstreflexion 
gefördert: Wann tue ich mir was Gutes und 
tue ich mir überhaupt am Tag etwas Gutes? 
Den Abschluss bildet das aktive Dehnen 
mit dem Fokus auf die Beschwerden, die 
die Teilnehmerinnen während der Stunde 
benennen.

Viele Mütter sehen es als selbstver-
ständlich an, sich für das eigene Kind 
vollständig aufzugeben und die eigenen 
Bedürfnisse vorerst nachzustellen. Dabei 
merken viele nicht, wie sehr sie körperlich 
und psychisch Blockaden aufbauen. Der 
Kurs ist für die Mamas ein Ort, wo sie re-
gelmäßig auf Gleichgesinnte treffen und 
ihren alltäglichen Ballast abbauen können. 
Es handelt sich um ein kostenfreies Ange-
bot, das bislang von der Stadt Karlsruhe 

Spender*innen für Kurs Mama-Fit gesucht!
Einen Bericht von Trainerin Kristina Baklin zu unserem Kurs Mama-Fit, dessen Förderung durch Stadt und Land leider zum April ausläuft.

und dem Land Baden-Württemberg mit ge-
fördert wurde. Leider läuft diese Förderung 
zum April aus und es entsteht dadurch eine 
Finanzierungslücke von monatlich knapp 
2000 Euro.

Wir freuen uns über alle Spender*innen, 
die den Kurs unterstützen möchten. 

Infos zum Kursangebot auf Seite 26.

Sie wollen Spenden?

Sie erhalten eine Spendenquittung
Kontakt:
Simone Goss
Pfarrbüro St. Peter und Paul
0721 955680
stpeterundpaul@allerheiligen-ka.de

Sie haben eine Idee für eine 
weitere Fördermöglichkeit?

Bitte wenden Sie sich an 
Johanna Göddel
Leiterin Familienzentrum Mühlburg
0160 4142654
familienzentrum-muehlburg@allerheili-
gen-ka.de

Im Kurs „Gemeinsam Fit ins Mama-Sein“ 
haben sich mit der Zeit immer mehr feste 
Teilnehmerinnen gefunden, die das Angebot 
mit ihren Kindern nahezu wöchentlich besu-
chen. Mit bis zu 40 Mamas und deren Babys 
findet der Kurs überwältigenden Zuspruch 
unterschiedlichster Mütter Mühlburgs und 
zeigt so, was Katholische Kirche vor Ort 
auch bedeutet: ein offener Treffpunkt zu 
sein, der die Bedürfnisse der Menschen vor 
Ort sieht und unabhängig von finanziellem 
Hintergrund, Herkunft und Sprachkenntnis-
sen eine Gelegenheit schafft, aus der man 
gestärkt und glücklich hervorgeht.

Die Babys und ihre Mütter von Anfang 
an in eine Gemeinschaft einzubinden, in der 
sie Heimat und Ankerpunkt auch in stürmi-
schen Zeiten finden, ist das Ziel dieses sehr 
leicht zugänglichen Angebots im Familien-
zentrum Mühlburg.

Kursablauf

Wir beginnen mit einem ganzheitlichen 
Aufwärmen, bei dem die Mamas ihre Kinder 
auf Wunsch mitnehmen können. So stärken 
wir gleich zu Beginn der Stunde sowohl die 
Mama-Kind-Bindung als auch das Gefühl, 
dass alle willkommen sind. 

Anschließend folgt ein Austausch darü-
ber, wie die Woche bei den Müttern verlief. 

28 02+03 | 2024



E R S T K O M M U N I O N  2 0 2 4

Unter dem Motto „Du gehst mit“ findet 
seit letzten Herbst die Erstkommunionvor-
bereitung in Allerheiligen statt. Wie Jesus 
die zwei Jünger nach Emmaus begleitet, 
begleitet er auch in diesem Jahr etwas 
mehr als 100 Kinder und ihre Familien auf 
dem Weg zu ihrem großen Fest. In der 
Vorbereitungszeit können die Kinder die 
Freundschaft mit Jesus erfahren und Ge-
meinschaft in der Kirche erleben. In den 
Pfarreien St. Stephan und Unsere Liebe Frau 
bereiten sich 27 Kinder auf die Erstkommu-

nion vor, in den Pfarreien St. Pe-
ter und Paul, Herz Jesu sowie St. 
Bonifatius sind es insgesamt 35 
Kinder. In den Gemeinden Heilig 
Kreuz und St. Konrad werden in 
diesem Jahr 44 Kinder ihre Erst-
kommunion feiern.

Die Vorbereitung in den drei 
Pfarreien Herz Jesu, St. Peter 
und Paul und St. Bonifatius findet 
– wie schon in den letzten Jah-
ren – gemeinsam statt. Dieses 
Jahr können die Familien in der 
Vorbereitungszeit zusätzlich drei 
Mal die Kirche Kunterbunt mitfei-
ern und dabei kreativ, sportlich 
und lebensnah ihrem Glauben 
auf die Spur kommen. Außerdem 
veranstalten Eltern zusätzliche 
Angebote, wie zum Beispiel eine 
Nachtwanderung und eine Kir-
chenralley.

Die Erstkommunionkinder 
der Pfarreien Unserer Lieben 
Frau und St. Stephan werden 
am 16. März einen Ausflug nach 
Mannheim machen und dort den 
Ostergarten besuchen. Das Os-
tergeschehen, dass Jesus ans 
Kreuz geschlagen wurde und 
danach am dritten Tag von den 
Toten auferweckt wurde, gilt als 
das wichtigste Ereignis in der Ge-
schichte der Christenheit. Dieser 

erlebnisvolle Besuch im Ostergarten soll 
uns das Ostergeheimnis vertrauter machen.

Für die Erstkommunionkinder aus Sankt 
Konrad und Heilig Kreuz gab es neben den 
Vorbereitungstreffen ebenfalls einige zu-
sätzliche Angebote, um den Glauben und 
die Kirchengemeinde kindgerecht erleben 
zu können. Z. B. besondere Gottesdienste 
– nicht nur in den Kirchen, sondern auch in 
Altersheimen oder im Freien. Die Kommu-
nionkinder durften die Krippenfeier gestal-

ten und bei den Sternsingern mitlaufen und 
die Familien konnten sich die Hirten aus 
Bethlehem nach Hause holen und sich von 
ihren Erlebnissen rund um die Geburt Jesu 
berichten lassen.

Termine für die Erstkommuni-
onfeiern in Allerheiligen

Samstag, 06. April, 10.00 Uhr,
Hl. Kreuz

Samstag, 06. April, 11.00 Uhr,
Herz Jesu 

Sonntag, 07. April, 10.00 Uhr,
St. Konrad

Sonntag, 07. April, 11.00 Uhr,
St. Bonifatius

Sonntag, 07. April, 11.30 Uhr,
St. Stephan

Noch Fragen?

www.allerheiligen-ka.de/
leben-aus-dem-glauben/
erstkommunion

Information und Kontakt

Judith Schmid-Gilbert
Pastoralreferentin
0721 9556824
judith-schmid-gilbert@allerheiligen-ka.de

Volker Schwab
Gemeindereferent
0721 48075314
volker.schwab@allerheiligen-ka.de

Godelieve van der Baan
Pastorale Mitarbeiterin
0721 35256896
godelieve.vanderbaan@allerheiligen-ka.de

Vorbereitung auf die Erstkommunion in Allerheiligen 
Judith Schmid-Gilbert, Volker Schwab, Godelieve van der Baan
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Pfarrbüro St. Stephan
Erbprinzenstraße 14
76133 Karlsruhe
0721 912740
ststephan@allerheiligen-ka.de

VERSÖHNUNGS-
GOTTESDIENST
MIT BIBLISCHEN IMPULSEN - MUSIK - STILLE
UND GEDANKEN VON OSCAR ROMERO

Freitag, 8. März 2024
19.00 Uhr, St. Stephan
Erbprinzenstraße 16, 76133 Karlsruhe

Gelegenheit zu Beichte und Gespräch

Oscar 
Romero

V E R S Ö H N U N G S G O T T E S D I E N S T

30 02+03 | 2024



P R Ä V E N T I O N

Vorabinformation

In den zurückliegenden beiden Ausga-
ben des Magazins „Allerheiligen aktuell“ 
haben wir Ihnen den allgemeinen Teil des 
Verhaltenskodex vorgestellt. Der spezifi -
sche Teil des Kodex, der im Zuge der Ak-
tualisierung des Institutionellen Schutzkon-
zepts (ISK) neu erstellt wird, konnte bisher 
leider noch nicht verabschiedet werden, da 
wir noch auf Rückmeldung der Präventions-
fachstelle warten. Daher stellen wir Ihnen in 
dieser Ausgabe den spezifi schen Teil der 
Jugendarbeit vor, der jetzt schon in Kraft 
ist und von allen in der Jugendarbeit tätigen 
Personen der Erzdiözese unterschrieben 
werden muss.

Verhaltenskodex 
– spezifi scher Teil der kirch-
lichen Jugendarbeit (Teil2)

Angemessenheit von Körperkontakt

Körperkontakt und Nähe sind in manchen 
Situationen hilfreich und wichtig (zum Bei-
spiel beim Trösten). Dabei beachte ich Fol-
gendes:
•  Immer, wenn es mir möglich ist, frage 

ich nach dem Einverständnis und warte 
auf Zustimmung, bevor ich jemanden be-
rühre.

•  Ich achte auf einen bewussten Umgang 
mit Nähe. 

Umgangsregeln

•  Bei der Auswahl von Spielen und Metho-
den achte ich darauf, dass persönliche 
Grenzen geachtet werden.

•  Bei Spielen mit Körperkontakt benenne 
ich, welche Körperstellen nicht berührt 
werden dürfen, und gebe eine Alternative 

für Personen, die nicht mitspielen möch-
ten.

•  Ich bin mir bewusst, dass Kinder und 
Jugendliche sich unterschiedlich entwi-
ckeln (zum Beispiel beim Verständnis 
von Ironie, Bedarf an festen Strukturen) 
und verschiedene Persönlichkeiten ha-
ben. Diesem Bewusstsein passe ich 
meinen Umgang mit ihnen an.

•  Ich bevorzuge niemanden bewusst – 
auch meine „Lieblingskinder“ nicht.

•  Ich gehe respektvoll mit den mir Anver-
trauten um. Die Regeln für einen respekt-
vollen Umgang können in einem Grup-
penvertrag vereinbart werden.

•  Ich erniedrige keine*n, werte niemanden 
ab und mache niemanden „klein“.

•  Ich beleidige, schikaniere und mobbe 
nicht. 

•  Ich unterlasse Kommentare zu Körper 
und Körperbau der mir Anvertrauten.

Sprache und Wortwahl:

•  Unsere Sprache beeinfl usst unsere 
Wahrnehmung, unser Erleben und unse-
re Gefühle.

•  Ich bemühe mich um eine sensible 
Sprache.

•  Auch mit der Wahl meiner Worte versu-
che ich, niemanden zu verletzen. Falls 
dies doch passiert (beispielsweise durch 
Bemerkungen und Witze), entschuldige 
ich mich.

•  Ich weiß, dass aufgrund von Verallge-
meinerungen und Verstärkung von Vor-
urteilen Betroffene leiden und diskrimi-
niert werden.

Kleidung:

•  Meine Kleidung (auch nachts) ist meiner 
Rolle und der Situation angepasst.

•  Wenn ich mir unsicher bin, was ange-

Die Kirche will ein sicherer Ort sein, besonders für Kinder, Jugendliche und erwachsene Schutzbefohlene. Kontinuierlich verbessert sie 
hierzu ihre Schutzkonzepte, die grenzverletzendem Verhalten und (sexualisierter) Gewalt bei der Arbeit mit Schutzbefohlenen vorbeugen 
sollen. Auch in unserer Seelsorgeeinheit sind wir aktuell dabei, unsere Präventionsmaßnahmen zu aktualisieren. In jeder Ausgabe unseres 
Magazins stellen wir Ihnen einen Teil dieser Präventionsarbeit vor.

Vorstellung des Verhaltenskodex (Teil 3) - spezifi scher Teil 
der kirchlichen Jugendarbeit  Elke Litterst

messen ist, bringe ich das Thema in die 
Leitungsrunde ein (zum Beispiel, ob es 
– auch unabhängig vom Badetag – an-
gemessen ist, sich im Bikini und/oder 
oberkörperfrei zu zeigen).

Beachtung der Intimsphäre

•   Ich achte und respektiere die Privat- und 
Intimsphäre der mir anvertrauten Perso-
nen:

•  Ich bin mir bewusst, dass die Privatsphä-
re jeder Person unterschiedlich und sehr 
individuell ist.

•  Auch Gespräche können sehr sensible 
Bereiche betreffen. Das gilt beispiels-
weise für Einheiten mit persönlichen 
Themen. Jede*r darf selbst entscheiden, 
wieviel er*sie erzählen mag. Es gibt im-
mer auch die Möglichkeit, das Gespräch 
sofort zu beenden. Darauf weise ich 
auch hin.

•  Bei persönlichen Gesprächen achte ich 
ebenfalls auf meine eigenen Grenzen 
und darauf, was ich mir selbst zumuten 
kann und möchte.

•  Ich ermutige die mir Anvertrauten und 
auch andere Gruppenleitende dazu, sich 
zu äußern, wenn ihre Intimsphäre ver-
letzt wird.

•  Es werden keine einzelnen Personen 
zum Essen oder Trinken gezwungen. Ich 
unterlasse Kommentare zum Essen und 
zu der Menge, die eine Person isst.
Fortsetzung folgt.

Information und Kontakt
Elke Litterst, Pastoralreferentin
Ansprechperson für Prävention der Seelsor-
geeinheit Karlsruhe Allerheiligen
0721 9127455
elke.litterst@allerheiligen-ka.de
www.allerheiligen-ka.de/praevention
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Öffnungszeiten Pfarrbüros  
Die Sekretärinnen arbeiten an fünf Standor-
ten der Seelsorgeeinheit und vertreten sich 
gegenseitig bei Urlaub und Krankheit. Im 
Pfarrbüro St. Stephan finden Sie verlässliche 
Öffnungszeiten. An allen anderen Standorten 
können Sie bei Bedarf auch einen Termin  
außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren. 
Wir freuen uns auf Sie!

ST. STEPHAN  
Melanie Klipfel + Ingrid Jutz 
Erbprinzenstraße 14 (PLZ 76133)
0721 912740
ststephan@allerheiligen-ka.de
Mo - 14.00 - 16.00
Mi 10.00 - 12.00 -
Do - 14.30 - 16.30
Fr 10.30 - 12.30 -

HEILIG KREUZ + ST. KONRAD 
Monika Duwe 
Heckerstraße 39 (PLZ 76187)
0721 95135910
heiligkreuz@allerheiligen-ka.de 
stkonrad@allerheiligen-ka.de
Di 10.00 - 12.00 -

Mi
09.30 - 10.30 Uhr, in der  
Kirche St. Konrad,  
Hertzstr. 16c (PLZ 76187)

Fr - 14.00 - 16.00

ST. BONIFATIUS + HERZ JESU 
Martina Zovko
Grenadierstraße 15 (PLZ 76133)
0721 48075313
stbonifatius@allerheiligen-ka.de 
herzjesu@allerheiligen-ka.de
Di - 13.00 - 15.00
Do 10.00 - 12.00 -

ST. PETER UND PAUL MÜHLBURG  
Simone Goss
Sophienstraße 234 (PLZ 76185)
0721 955680
stpeterundpaul@allerheiligen-ka.de
Mo 10.00 - 12.00 -
Do - 15.00 - 17.00

UNSERE LIEBE FRAU, Charlotte Kähny
Marienstraße 80 (PLZ 76137)
0721 31108
ulf@allerheiligen-ka.de
Di - 14.00 - 16.00

Verwaltung
Maria Stingl-Rehner, Verwaltungsbeauftragte
0721 9127453
maria.stingl-rehner@allerheiligen-ka.de 

Seelsorgeteam
Hubert Streckert, Dekan
0721 912740
hubert.streckert@allerheiligen-ka.de

Godelieve van der Baan
pastorale Mitarbeiterin 
0721 35256896 
godelieve.vanderbaan@allerheiligen-ka.de

Thomas Christl, Diakon
0721 48075319
thomas.christl@allerheiligen-ka.de

Alexander Hafner, Kooperator 
0721 9127456 
alexander.hafner@allerheiligen-ka.de

Elke Litterst, Pastoralreferentin
0721 9127455
elke.litterst@allerheiligen-ka.de 

P. Otto Mayer, Kooperator
0721 96315967
otto.mayer@allerheiligen-ka.de

Fabian Melchien, Gemeindereferent  
0721 9556815
fabian.melchien@allerheiligen-ka.de

Laura Müller, Pastoralassistentin
0721 48075315
laura.mueller@allerheiligen-ka.de

Julie Pfirrmann, Kirchensozialarbeiterin
0151 18864502
j.pfirrmann@caritas-karlsruhe.de

Dorothea Riedinger-Fink, 
Pastoralreferentin
0151 70190194
dorothea.riedinger-fink@allerheiligen-ka.de

Eva Rüdiger, pastorale Mitarbeiterin
0721 955680
eva.ruediger@allerheiligen-ka.de#

Mathilda Scheck, FSJlerin
mathilda.scheck@allerheiligen-ka.de

Judith Schmid-Gilbert, Pastoralreferentin
0721 9556824
judith.schmid-gilbert@allerheiligen-ka.de

Volker Schwab, Gemeindereferent 
0721 48075314
volker.schwab@allerheiligen-ka.de

Sebastian Swiatkowski, Dekanatsreferent
0721 9127452
sebastian.swiatkowski@allerheiligen-ka.de

Dike Uwakwe, Kooperator
0721 9556813
dike.uwakwe@allerheiligen-ka.de

Christian Vogelbacher, Pastoralreferent
0721 35455881
christian.vogelbacher@allerheiligen-ka.de

Melanie Zils, Gemeindereferentin  
0721 48075318
melanie.zils@allerheiligen-ka.de

Ingrid Zöller,  Gemeindereferentin 
0721 9556820
ingrid.zoeller@allerheiligen-ka.de

Kirchenmusik
Patrick Fritz-Benzing, Bezirkskantor
Tel. 0721 1613175, kantorat@st-stephan-ka.de
Stefan Fritz, Kantor West-Nord
Tel. 0721 955680, stefan.fritz@allerheiligen-ka.de

Vorstand des Pfarrgemeinderats
Annette Bernards (Vorsitzende), Volkher Klipfel 
(stv. Vorsitzender),  Karin Brandl, Manuela Böhm, 
Norbert Grittner, Franziska Kopf, Angela Mielke, 
Joachim Olbert, Michaela Schönthal 
pfarrgemeinderat@allerheiligen-ka.de

Gemeindeteams
St. Stephan 
Annette Bernards, Birgit Kammerer, Michael Mäurer, 
Andrea Schludi
gemeindeteam-ststephan@allerheiligen-ka.de
St. Konrad / Heilig Kreuz 
Markus Kern, Sébastien Grauer, Urban Sigg
gemeindeteam-kokreuz@allerheiligen-ka.de
Herz Jesu
Gabriele Möhler 
gemeindeteam-herzjesu@allerheiligen-ka.de
St. Bonifatius
Norbert Grittner, Gianmario Gaias 
gemeindeteam-stbonifatius@allerheiligen-ka.de
St. Peter und Paul
Gertrud Himmelhan, Joachim Makschin, Micaela 
Seibert, Sandra Weismann 
gemeindeteam-stpeterundpaul@allerheiligen-ka.de
Unsere Liebe Frau
Philip Kögele, Sebastian Kuhn 
gemeindeteam-ulf@allerheiligen-ka.de

Bankverbindung - Spendenkonto:
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Allerheiligen
Sparkasse Karlsruhe
BIC: KARSDE66XXX
IBAN : DE07 6605 0101 0108 2114 00
Bitte Spendenzweck angeben. 

Nächste Ausgabe
Das nächste Magazin „Allerheiligen aktuell“ erscheint  
am Samstag, 30. März 2024.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
Freitag, 08. März 2024.

Aktuelles: 

www.allerheiligen-ka.de

www.facebook.com/ 
allerheiligenka

www.instagram.com/ 
seelsorgeeinheitallerheiligen

YouTube
https://t1p.de/hczf
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